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Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

„Digitale Nomaden“:  
Von Niedernhausen  

in die Welt

Vorlesewettbewerb  
mit Maske

Weihnachtsspaziergang 
in Niederseelbach
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger,
wie kaum ein anderes Ereignis 
hat uns das Weihnachtsfest in 
diesem Jahr Veranlassung gege-
ben einmal mehr innezuhalten 
und uns zu vergewissern, dass 
wir in unserer Welt eben nicht 
alles zu jeder Zeit nach eigenem 
Gutdünken und Interesse rich-
ten können. Plötzlich erfahren 
wir Hilflosigkeit und Ohnmacht, 
fühlen uns schutzlos einer Ge-
fahr ausgeliefert und verlieren 
die Hoffnung auf wirksamen 
Beistand. Zweifel befallen uns, 
ob alles noch gut ausgehen 
kann, weil menschlicher Erfin-
dungsgeist und Verstand nicht 
ausreichen, erfolgreich der Pan-
demie zu begegnen.
Gerade in solchen Zeiten sind 
Mut und Zuversicht gefordert, 

auf die man bauen kann. Das 
sind keine einfach daherge-
redeten leeren Floskeln. Im 
Gegenteil, die weihnachtliche 
Botschaft gibt uns immer wie-
der von Neuem die Chance, der 
Welt hoffnungsvoll zu begeg-
nen, obwohl wir es schon häu-
fig versucht haben, aber ebenso 
häufig auch wieder unterlassen 
haben. Und doch bleibt sie eine 
unwiderlegbare Wahrheit, die 
uns stets neue Kraft gibt, Unge-
wissheit und Angst, Einsamkeit 
und Verzagtheit zu vertreiben. 
Unbestritten ist, dass Vertrauen 
Mut macht und es sich lohnt, 
nicht zu verzagen und erst recht 
nicht aufzugeben. Auch jene 
Menschen, deren Glaubens-
stärke in der Jahrtausende alten 
Geschichte der Weihnachts-
botschaft bezeugt ist, gerieten 

in Zweifel und Anfechtungen. 
Doch ihr persönlicher Dialog 
befreite sie mit Erfolg von Ängs-
ten und Sorgen und stärkte sie in 
der Gewissheit Vertrauen nicht 
aufzugeben.
Mit frohem Mut wünsche ich Ih-
nen allen für das neue Jahr 2021 
Glück und Zufriedenheit, und 
ein gutes Maß an Gelassenheit, 
vor allem eine gute Gesundheit.
Ich schließe meine Neujahrs-
grüße mit einem Zitat von Mar-
tin Luther King: Es gibt keine 
größere Kraft als die Liebe. Sie 
überwindet den Hass wie das 
Licht die Finsternis.
In herzlicher Verbundenheit
Ihr
Lothar Metternich
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung
Gemeinde Niedernhausen

Zum neuen Jahr 2021

Lothar Metternich, Vorsitzender 
der Gemeindevertretung

FINANZKONZEPTE DIETMAR REHWALD GMBH
seit 2004 in Niedernhausen – Taunus www.finanzkonzepte-rehwald.de

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge von Mensch zu Menschü ý þ

Gesunde Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr 
wünsche ich Ihnen!

Seit November 2020 in neuen Geschäftsräumen: 
Germanenweg 30, 65527 Niedernhausen

Gesundheit

Hoffnung
Neue TrAume Neue 

Chancen

Neue Gedanken

2021

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 – 18:00 Uhr

Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

TROTZ CORONA SIND WIR WIE  
GEWOHNT FÜR SIE DA*! 

Gerne bieten wir Ihnen jetzt zusätzlich 
auch unseren Hol- und Bring-Service 
an. Einfach telefonisch unter  
06127–78003 Termin vereinbaren. 

Mainzer Straße 121 | 65189 Wiesbaden
*ausgenommen am 24. und 31.12.2020

WIR SIND  
FÜR SIE DA!

Frankfurter Str. 19 – 21 | 65527 Niedernhausen

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

AbacO Immobilien Rhein-Main-West
Bahnhofstraße 20 • 65527 Niedernhausen  

Tel.: 06127-9970186 • Info@abaco-rhein-main-west.de

Allen Kunden, Freunden und Bekannten  
wünschen wir ein  frohes Weihnachtsfest  und ein gutes neues Jahr

Das Rathaus in Niedernhausen bei Nacht (Bild: HK Pictures)

Online-Ausgabe

Die schönste Weihnachts geschichte – Jung und Alt packen gemeinsam an
Der Verein Älter werden in 
Niedernhausen und der Nie-
dernhausener Anzeiger suchen 
die schönsten Weihnachts-
geschichten aus unserer Ge-
meinde. Sie haben oder hatten 
ein schönes Fest – in diesem 
Jahr oder in der Vergangenheit 
– oder eine tolle Geschichte er-
lebt? Dann lassen sie uns da-

von teilhaben; ob alt oder jung 
senden sie uns eine schöne 
Geschichte. Diese Geschichten 
lassen wir dann dem Senioren-
heim zukommen und hier wer-
den Ihre Weihnachtsgeschich-
ten den Senioren, die unter den 
Kontaktbeschränkungen lei-
den, vorgelesen. Damit leisten 
Sie einen tollen Beitrag für die 

Senioren und die bes-
ten drei Geschichten 
bekommen ja als Preis: 
Eine Dorfchronik und 
ein Schnäbbche.
Machen Sie mit und 
unterstützen diese Ak-
tion und senden Ihre 
Geschichte bis 3. Januar 
an den Verlag. „Weihnachtsgarten“ (Bild: HK Pictures)

Große  Tombola auf Seite 11

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
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Freitag, 1. Januar 2021
Apotheke im Rad 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 150 
Tel.: 0611/444885 

Burg Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 34 
Tel.: 0611/540945 

Wilhelms Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Wilhelmstr. 6 
Tel.: 0611/302100

Samstag, 2. Januar 2021
Kohlheck Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Eulenstr. 5 
Tel.: 0611/466515 

Kur Apotheke OHG 
65183 Wiesbaden 
An den Quellen 3 
Tel.: 0611/306531 

Sonnen Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Hasengartenstraße 25 
Tel.: 0611/761592

Sonntag, 3. Januar 2021
Falken-Apotheke 
65207 Wiesbaden 
Kirchhohl 14 
Tel.: 06127/61700 

Welfenhof Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Mainzer-Str. 98–102 
Tel.: 0611/4509622

Samstag, 8. Januar 2021
Apotheke im MCN 
65205 Wiesbaden 
Borsigstraße 2–4 
Tel.: 0611/13741887 

Einhorn Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Am Rheineck 7 
Tel.: 0611/420606 

Hirsch Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Marktstr. 29 
Tel.: 0611/302648

Sonntag, 9. Januar 2021
Andreas Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bleichstraße 16 
Tel.: 0611/374198

Hof Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Mainstr. 30 
Tel.: 0611/66420 

Rochus-Vital Apotheke im Glo-
bus 
65205 Wiesbaden 
Ostring 2 
Tel.: 06122/5338630

HK Verlag Kuckro Media
Meisenweg 18
65527 Niedernhausen
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage „christus 
kirche-niedernhausen.de“
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 31.12.2020, 18.00 Gottes-
dienst an Silvester; Pfr. Moritz 
Mittag und Mitglieder des Got-
tesdienstvorbereitungskreises
Fr., 1.1.2021, 19.00 Gottesdienst; 
Predigt: Pfr. Moritz Mittag; Pre-
digttext : Jahreslosung 2020 
(Jesus Christus spricht: Seid 
barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist!)
Nach wie vor bitten wir um An-
meldung für den Gottesdienst: 
Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 06198-

33770 oder per E-Mail – pfarr 
amt@emmaus-bremthal.de – 
bis spätestens Samstag 16 Uhr.
Gottesdienst zum Anschauen 
auf Youtube unter BrEmmaus.
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Do., 31.12.2020, 17.00 Jahres-
schlussandacht 
Fr., 1.1.2021, 18.00 Neujahrs-
messe 
Sa., 2.1.2021, 18.00 Eucharistie-
feier 
So., 3.1.2021, 9.00 Eucharistie-
feier 
So., 11.00 Eucharistiefeier 
Di., 5.1.2021, 18.05 Dienstags-
gebet „Wir zünden eine Kerze 
an“ 
Mi., 6.1.2021, 11.40 Ökumeni-
sches Friedensgebet
Mi., 19.00 Eucharistiefeier 
Sa., 9.1.2021, 18.00, Eucharistie-
feier 
So., 10.1.2021, 9.00 Eucharistie-
feier 
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 12.1.2021, 18.05 Dienstags-
gebet „Wir zünden eine Kerze 
an“ 
Mi., 13.1.2021, 11.40 Ökumeni-
sches Friedensgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 31.12.2020, 18.00 Jahresab-
schlussmesse mit sakramenta-
lem Segen
Do., 7.1.2021, 19.00 Eucharistie-
feier
Do., 14.1.2021, 19.00 Eucharis-
tiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 31.12.2020, 17.00 Jahres-
schlussmesse mit sakramenta-
lem Segen
Mi., 6.1.2021, 19.00 Eucharistie-
feier
Mi., 13.1.2021, 19.00 Eucharis-
tiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Fr., 1.1., Sa., 2.1.,  So., 3.1., Sa., 
8.1., So., 9.1.2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte­
notdienst

Apothekendienst

Bedingt durch die Verordnung 
eines landesweiten Lockdown 
bis zum 10. Januar ist es nicht 
möglich, die geplante Sternsin-
geraktion durchzuführen. Die 
katholische Pfarrei St. Martin 
Idsteiner Land bedauert dies 
sehr und versucht, Gemeinde-
mitgliedern, die im letzten Jahr 
besucht wurden, den Segens-
aufkleber und die Sternsinger-
Spendentüte vom 2. bis 10. Ja-
nuar zukommen zu lassen. Alle 
anderen haben die Möglichkeit, 
den Aufkleber ab Mitte Januar, 
nach dem Lockdown, im Zent-
ralen Pfarrbüro in Idstein oder 
nach dem Besuch eines Gottes-
dienstes am 9. und 10. Januar 

mitzunehmen. Das diesjährige 
Motto lautet „Kindern Halt ge-
ben – in der Ukraine und welt-
weit“. 
Dieses Motto macht darauf 
aufmerksam, dass viele Kinder 
ohne ihre Eltern aufwachsen 
müssen, weil diese gezwungen 
sind, sich eine Arbeit in einem 
anderen Land zu suchen, um 
der Armut zu entgehen. Das 
Kindermissionswerk und seine 
Bündnispartner vor Ort unter-
stützen caritative Angebote, die 
den Kindern Zuneigung, Halt 
und Orientierung geben. Doch 
dies ist nur ein Beispiel für die 
Verwendung der Spenden. Nä-
here Informationen finden Sie 

auf der Internetseite des Kin-
dermissionswerkes unter www.
sternsinger.de. 
Die Sternsinger können durch 
den verhängten Lockdown 
nicht persönlich Gelder für die 
Kinder in Not sammeln. 
Mit der neuen Sternsinger-
Spendentüte des Kindermis-
sionswerkes haben Menschen 
dennoch die Möglichkeit, die 
Aktion zu unterstützen. Diese 
sind auch in den Kirchen St. 
Martin in Idstein und Maria Kö-
nigin in Niedernhausen ausge-
legt. Mehr denn je benötigen die 
Hilfswerke die Solidarität vieler 
Menschen. 
Martina Jüstel

Absage der Sternsingeraktion 2021

Tobias Vogel   
Partei- und Fraktions-

vorsitzender

Dr. Norbert Beltz
 

1. Beigeordneter

 Wir wünschen Ihnen 
eine schöne Weihnachtszeit und 

für das neue Jahr alles Gute - 
vor allem Gesundheit! 

Ihre SPD Niedernhausen mit 
der Fraktion in der Gemeindevertretung und in den Ortsbeiräten.

Üblicherweise 
bedankt sich 
der Lions Club 
Niedernhau-
sen auf diesem 
Wege bei den 

zahlreichen Sponsoren, deren 
Spenden als Gewinne für die 
über die Jahre fest etablierte 
Weihnachtstombola verwendet 
wurden. In diesem Jahr wird es 
leider keinen Weihnachtsmarkt 
geben und damit keine Tombo-
la, deren Erlös, wie jedes Jahr, der 
Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin an der Uniklinik Frank-
furt zugutekommt. Dort werden 

junge Menschen mit verschie-
denen Blutkrankheiten sowie 
mit seltenen Blutgerinnungsstö-
rungen untersucht und ärztlich 
versorgt. Die kleinen Patienten 
sind in der aktuellen Situation 
insbesondere Leidtragende der 
COVID-Pandemie. Um den 
Kindern und Jugendlichen die 
notwendigen Therapien zu er-
möglichen, hat der Lions Club 
Niedernhausen einen virtuel-
len Adventskalender gestaltet, 
in dem vier kleine Mäuse in 24 
Bildern (© Christine Schmitt) 
um Spenden werben. Mit einer 
Spende von 24,00 € (gerne auch 

mehr) unter dem Stichwort „Ad-
ventskalender“ auf das Spen-
denkonto des Lions Förderver-
eins Niedernhausen e. V. bei der 
VR-Bank Untertaunus
BIC: VRBUDE51
IBAN: 
DE 51 5109 1700 0012 2121 00
erhalten Sie täglich vom 1. De-
zember- 24. Dezember ein Bild 
der Geschichte per E-Mail.
Dazu senden Sie bitte eine  
E-Mail mit Spendenzusage an  
advent@lions-niedernhausen. 
de bis spätestens zum 29.11.2020. 
Die Kinder und Jugendlichen 
werden es Ihnen danken.

Lions helfen Kindern und Jugendlichen

„Die Sport- und Turnvereine 
sind ebenso wie die Musik-, 
Kultur-, die Förder-, die kari-
tativen und humanitären Ver-
eine ein wichtiger Bestandteil 
unserer Gesellschaft“, betonen 
Landrat Frank Kilian und der 
Sport-Dezernent des Kreises, 
Hans Rodius. Gerade in der 
derzeitigen angespannten Lage 
in der Corona-Pandemie wird 

die Bedeutung der Vereine mit 
den oftmals ganz unterschied-
lichen Zielsetzungen noch 
sichtbarer. „Deshalb ist es auch 
wichtig, die Existenz der Ver-
eine zu sichern“, so Rodius, der 
nun auch darauf verweist, dass 
in der Sportkommission des 
Rheingau-Taunus-Kreises auf 
Vorschlag von Landrat Frank Ki-
lian und Sport-Dezernent Hans 

Rodius die Entschädigungen 
für die Übungsleiter der Sport- 
und Turnvereine von 0,75 auf 
1,00 Euro pro Stunde anzuhe-
ben. Aus diesem Grund zahlt 
der Kreis dieses Jahr 101.000 
Euro an die Vereine aus; gegen-
über knapp 80.000 Euro in 2019. 
„Das ist als Dank an die Vereine 
zu verstehen“, so der Sport-De-
zernent.

Dank an die Sport- und Turnvereine und 
deren Übungsleiterinnen und Übungsleiter

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
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...überall reichlich Parkplätze !

Ir
rt

um
 v

or
b

eh
al

te
n 

K
W

 5
3/

20
 · 

G
ül

tig
 v

om
 M

o.
 2

8.
12

. b
is

 S
a.

 2
.1

.2
1.

 D
ie

se
 P

re
is

e 
ge

lte
n 

nu
r 

b
ei

 A
b

ho
lu

ng
 in

 u
ns

er
en

 G
et

rä
nk

em
ar

kt
 in

 N
ie

d
er

nh
au

se
n.

 S
ol

an
ge

 d
er

 V
or

ra
t 

re
ic

ht
. 

P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

www.schluckspecht-getraenke.de

Jahreswechsel-
Aktion!!!

0<Y 

Mo.+Di.+Mi.+Do.+Sa. 28./29./30./31.Dez./2.Jan.

9.99
TOP-PREIS! 

8.99
TOP-PREIS! 

Hessische
Staatsweingüter
Kloster Eberbach
Riesling Sekt Brut, 
Rosé Sekt Brut
0,75 l-Fl., € 13,32/l

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  

€ 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio 
Passo
Primitivo, 
Rosato, Grillo 
Chardonnay 
0,75 l-Fl., € 6,65/l

Wir wünschen 

Ihnen ein frohes 

und gesundes 

neues Jahr!

Beck’s, versch. 
Sorten 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

Coca-Cola, Fanta, 
Sprite, Mezzo Mix, 

versch. Sorten 12 x 1,0 l-
PET-Fl., Pfd. 3,30  € 0,75/l

Graeger Sekt, 
trocken 0,2 l-Fl.,€ 4,95/l

0.99
TOP-PREIS! 
MEGA 

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger 
Sekt, trocken,
halbtrocken,
Rosé trocken
0,75 l-Fl.,€ 6,65/l

3.99
TOP-PREIS! 

Mumm Sekt
dry, extra dry

0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer 
hell 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,90/2,40/l

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

Holen Sie sich 
Italien nach Hause!

Gruß 
aus dem  
Rheingau!

    Und einen
  guten Rutsch
     natürlich!

         
     

       

       
        

           

Unser Biertipp!

Silvester kann kommen
Silvester kann kommen

Wir liefern!Wir liefern!

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Anzeige Niedernhausener KW53 2020 - online.qxp_Layout 1  22.12.20  15:59  Seite 1

Niedernhausen

Der Lockdown wegen der ho-
hen Zahl an Corona-Neuinfi-
zierten, der seit 16. Dezember 
2020 deutschlandweit gilt, hat 
für die Rheingau-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft (RTV) keine 
Auswirkungen auf das Fahr-
planangebot im Rheingau-Tau-
nus-Kreis. „Die RTV hält das 
Angebot aufrecht, obwohl es 

aufgrund der Beschränkungen 
zu einer veränderten Nachfrage 
kommt. Aber zur Arbeit kom-
men müssen die Menschen 
nach wie vor“, erklärt Verkehrs-
Dezernent Günter F. Döring. 
Während der Weihnachtsferien 
vom 18. Dezember 2020 bis 10. 
Januar 2021 wird der ÖPNV 
nach Ferienfahrplan durchge-

führt. „Wir wollen das Vertrau-
en der Menschen nicht durch 
Kürzungen und weitere Ange-
botsreduzierungen verspielen“, 
ergänzt RTV- Geschäftsführer 
Thomas Brunke. Während an-
derenorts das reguläre Angebot 
gekürzt wird, gilt im Rheingau-
Taunus-Kreis weiterhin der 
Ferienfahrplan und auch Spät-

fahrten bleiben weitestgehend 
erhalten. Die RTV setzt grund-
sätzlich alle verfügbaren Busse 
ein, damit sich die Fahrgäste 
darin gut verteilen können und 
weist noch mal darauf hin, dass 
eine uneingeschränkte Masken-
pflicht für Fahrgäste in Bussen 
und Bahnen sowie an Bushalte-
stellen gilt.

RTV: Keine Kürzungen im Fahrplanangebot

Wie bereits in den Vorjahren 
zeigt die vom hessischen Mi-
nisterium für Umwelt, Energie, 
Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz veröffentlichte Ab-
fallmengenbilanz einen stets 
steigenden Trend in der Ver-
wertung von Abfällen. Für den 
Rheingau-Taunus-Kreis weist 
diese Bilanz höchst erfreuliche 
Ergebnisse auf, teilt die Be-
triebsleitung des Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft (EAW) mit. Die 
stoffliche Verwertung von Bio-
abfällen, Abfällen aus Papier, 

Pappe, Metall, Holz und Kunst-
stoffen, Elektrogeräten sowie 
Glas-und Leichtverpackungen 
bilden eine wichtige Voraus-
setzung für ein nachhaltiges 
Wirtschaften. Dabei nehmen 
die getrennt erfassten Bioab-
fälle hessenweit circa 48 Pro-
zent der Verwertungsquote ein. 
Der Rheingau-Taunus-Kreis 
mit seinem bürgerfreundlichen 
Sammelsystem der Grünschnit-
terfassung nimmt hierbei eine 
Spitzenposition ein und liegt 
hessenweit an zweiter Stelle.

An der Spitzenposition in Hes-
sen liegt der Kreis mit der ge-
trennten Erfassung von Papier, 
Holz, Elektrogeräten und an-
deren verwertbaren Stoffen. 
Hier haben sich besonders die 
Investitionen in die Wertstoff-
höfe ausgezahlt, betont die 
Betriebsleitung des EAW. Die 
Kombination von Bring- und 
Holsystemen bei der Samm-
lung von Wertstoffen hat sich im 
Rheingau-Taunus-Kreis hervor-
ragend bewährt. Die haushalts-
nahe Sammlung über die Müll-

behälter und auch die Abgabe 
der Abfälle auf den Wertstoff-
höfen oder an den Grünschnitt-
sammelstellen ist eine von den 
Bürgerinnen und Bürgern gut 
angenommene Sammelpraxis, 
die ihresgleichen sucht, bedankt 
sich Abfallwirtschaftsdezernent 
Karl Ottes bei den Bürgerinnen 
und Bürgern des Rheingau-Tau-
nus-Kreises.
Denn nur durch deren Enga-
gement wird diese überdurch-
schnittlich hohe Verwertungs-
quote erreicht.

Abfallmengenbilanz Hessen von 2019 liegt vor
Erfreuliche Ergebnisse für den Rheingau-Taunus-Kreis

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Niedernhausener Abfallkalender 2021
Titelbild des Kalenders dieses 
Mal aus Niedernhausen
Wann werden die Mülltonnen 
geleert? Was ist bei der Sperr-
müllabfuhr zu beachten? Wo 
findet die Sondermüllsamm-
lung statt? Die Antworten dar-
auf und alle wichtigen Termine, 
Informationen und Kontakt-
daten zur Müllabfuhr im Jahr 
2021 finden sich im neuen Nie-
dernhausener Abfallkalender, 
der vom Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft (EAW), Aarbergen, 

herausgegeben wird. Die Ver-
teilung der Kalender beginnt 
jetzt – bis 23. Dezember sollte 
in jedem Niedernhausener 
Haushalt ein Abfallkalender 
angekommen sein. Auch Haus-
halte, die Werbung verweigern, 
erhalten ein Exemplar, da es sich 
nicht um Werbung, sondern um 
Sachinformation handelt. 
Ab Montag, 21. Dezember lie-
gen die Abfallkalender am 
Umwelt-Inforegal im Eingangs-
raum des Rathauses aus. Bereits 

ab Anfang Dezember 2020 stellt 
die Gemeinde Niedernhausen 
den Abfallkalender elektronisch 
unter https://www.niedern 
hausen.de/index.php?id=375 
zur Verfügung. Besonders freut 
sich Bürgermeister Joachim 
Reimann, dass dieser Abfall-
kalender, der im kompletten 
Untertaunus mit den jeweiligen 
gemeindebezogenen Abfuhr-
terminen verteilt wird, ein Ti-
telbild aus Niedernhausen trägt: 
das Rathaus Niedernhausen mit 

dem historisch anmutenden 
„Wilrijkplatz“-Schild. 
Ansonsten gibt es bei der Müll-
abfuhr 2021 kaum Änderungen: 
Der regelmäßige zweiwöchent-
liche Abfuhrtag in Niedern-
hausen bleibt der Montag; die 
Abfuhr beginnt am 11. Januar. 
Feiertagsbedingt verschoben 
ist nur Dienstag, 6. April 2021. 
Weitere allgemeine Informa-
tionen sind im Internet unter 
www.eaw-rheingau-taunus.de 
erhältlich.Pressemitteilung der CDU Kreistagsfraktion 

Rheingau-Taunus
CDU-Fraktion sieht eine  Chance 
im Landarzt-Stipendium
Der Kreistag ist in seiner vergan-
genen Sitzung dem CDU-An-
trag gefolgt, und wird zukünftig 
Landarzt-Stipendien ausgeben. 
„Wir müssen jetzt handeln um 
den Erhalt und die Verbesserung 
der ärztlichen Versorgung zu ge-
währleisten. Das Programm soll 
einen Beitrag dazu leisten, dass 
junge Ärzte den Weg aufs Land 
finden, um eine qualitativ hoch-
wertige und flächendeckende 
medizinische Versorgung in un-
serem Kreis sicherzustellen“, so 
der Fraktionsvorsitzende André 
Stolz. Denn die derzeitige me-
dizinische Versorgung, welche 
bereits damals in dem von Seiten 
der CDU geforderten Gesund-
heitsgutachten eindringlich be-
schriebenen schwierigen Lage 
der Gesundheitsversorgung im 
Rheingau-Taunus-Kreis, nicht 
nur im Bereich der Fachärzte, 
sondern auch der Hausärzte, ist 
so aktuell wie lange nicht mehr. 
Prekär wird die Lage in naher 
Zukunft, wenn bis 2030 60 % 
Nachbesetzungsbedarf entsteht. 
„Die CDU-Fraktion möchte dem 
Negativtrend schnellstmög-
lich entgegenwirken“, so Stolz. 
Das Landarzt-Stipendium wird 
Medizinstudierenden ab dem 
5. Fachsemester (nach Bestehen 
der ärztlichen Vorprüfung) ge-
währt, wenn diese im Gegenzug 
sich verpflichten, nach erfolgrei-
chem Studienabschluss eine Tä-
tigkeit in der Allgemeinmedizin 
(hausärztlich-vertragsärztlich) 
im Rheingau-Taunus-Kreis oder 
eine ärztliche Tätigkeit am Ge-
sundheitsamt Rheingau-Taunus 
mit einem Mindestumfang von 
5 Jahren wahrzunehmen. „Wir 
erhoffen uns hierdurch, Medi-
zinstudenten frühzeitig für eine 
spätere Tätigkeit im ländlichen 

Raum zu motivieren, um auch 
in Zukunft eine flächendeckende 
und möglichst wohnortnahe me-
dizinische Versorgung auf hohem 
Niveau im Rheingau-Taunus-
Kreis gewährleisten zu können“, 
so André Stolz abschließend.

Die Corona-Pandemie hat den 
Vereinssport kräftig durchei-
nander gewirbelt. Doch dank 
unserer engagierten Übungs-
leiter*innen und Trainer*in-
nen konnten wir einige unserer 
Angebote über den Sommer 
bis weit in den Herbst hinein 
durchführen. Hoffnungsfroh ha-

ben wir im Herbst für die Saison 
2020/21 und vorbehaltlich der 
weiteren Entwicklung in der Co-
rona-Krise viele Fahrten in den 
Schnee für Snowboarder*innen, 
Skifahrer*innen und Touren-
geher*innen aller Altersklassen 
nach Österreich und Südtirol 
sowie eine Woche Walking durch 

die herrliche Landschaft auf Sylt 
geplant. Detaillierte Information 
zu allen Angeboten rund um das 
Jahr 2021 und vieles mehr, gibt es 
ab Januar auf unserer Homepage 
https://www.skiclub-niedern 
hausen.de oder auch in unse-
rem Skiclubheft 2020/21, das 
in einigen Geschäften, Dienst-

leistern und Restaurants in Nie-
dernhausen verfügbar ist. Nach 
einem ungewöhnlichen und 
turbulenten Jahr und trotz der 
drohenden weiteren Einschrän-
kungen wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
und hoffnungsvollen Start in das 
Neue Jahr! Bleiben Sie gesund!

Der SCN Niedernhausen 1987 e. V. informiert

http://www.autoglas-cichon.de
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Der Verteidiger Deiner Freiheit

Die Stimmung 
Wir freuen uns alle auf 2021, 
denn schlimmer als das vergan-
gene Jahr kann es wohl kaum 
werden. Unser soziales Leben 
ist auf Null herunter gefahren, 
wir vermissen die Umarmungen 
mit vielen lieben Menschen, und 
viele haben auch Angehörige 
oder Freunde für immer verlo-
ren. Dazu kommen zahlreiche 
Gastronomen, Hoteliers, Künst-
ler, Messe- und Konzertveran-
stalter, die ihren Beruf an den Na-
gel hängen mussten. Wohl kein 
Jahr hakt man so gerne endgültig 
ab wie 2020. Aber: Das Jahr hatte 
auch wenige gute Seiten. Die USA 
haben einen neuen Präsidenten 
gewählt, und wir werden die Be-
ziehungen dorthin sicher wie-
der deutlich verbessern können. 
Und gleich drei deutsche Unter-
nehmen waren beteiligt an der 
erfolgreichen Suche nach neuen 
Impfstoffen, meisterten die He-
rausforderungen in Rekordzeit, 
und haben nochmal deutlich die 
Innovationskraft unseres Landes 
bewiesen. Das macht Mut für die 

Zeit, die vor uns liegt; blicken 
wir auf die aktuellen Verhältnis-
se in Belarus oder in Hongkong, 
können wir noch froh sein. Was 
erwartet uns 2021 ? Es wird ein 
Superwahljahr, und es wird uns 
einen neuen Bundeskanzler be-
scheren. Damit verbindet sich 
auch die Hoffnung auf neuen 
Schwung bei den vielen ungelös-
ten Aufgaben, die noch vor uns 
liegen: Die nötigen Investitionen 
in das Gesundheitssystem, die 
Reparaturen maroder Brücken 
und Straßen, die Investitionen 
in bessere Mobilfunknetze und 
schnelleres Internet, und die bes-
sere Digitalisierung der Schulen, 
um auch in komplizierten Zeiten 
allen Kindern die gleichen Chan-
cen auf Bildung zukommen zu 
lassen. Es wird eine sehr nach-
denkliche Neujahrsnacht, ohne 
Ausgelassenheit und Heiterkeit, 
aber trotzdem voller guter Vor-
sätze, und voller Zuversicht. Ich 
wünsche Ihnen ein gutes neues 
Jahr, und allzeit gute Gesund-
heit !

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

George R.R. Martin
Ritter der Sieben Königslande
Fanpro Verlag

Ungefähr hundert Jahre vor den 
Ereignissen in Game of Thro-
nes zogen Ser Duncan und sein 
Knappe Egg durch die Sieben 
Königslande und stellten sich 
Abenteuern und Gefahren. In 
dieser wunderschönen Ausgabe 
mit über 160 Illustrationen von 
Gary Gianni begleiten wir die 
beiden ungleichen Charaktere 
auf ihrem ungewissen Weg.
Die Vorgeschichte zu Game of 
Thrones in einer ganz besonders 
Illustrierten Schmuckausgabe.

Jetzt ein Buch!

Ritter der Sieben Königslande

Herr Bravin von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Der alte Kirchturmhahn
Auch Euer alter Kirchturm-
hahn aus Niedernhausen/Ts. 
wünscht Euch auf diesem Wege 
für das neue Jahr alles Gute, 
Glück und Gesundheit.
Lasst den Kopf nicht hängen: 
„Nach der dunkelsten Stunde 
folgt wieder Licht.
Also Freunde, lasst uns nicht die 
Hoffnung verlieren.“
In diesem Sinne bis zum nächs-
ten Mal mit einer neuen Erzäh-
lung.

aufgeschrieben von Ulrich Petri, Niedernhausen/Wehen

Warten auf den Dreikönigstag – Krippenszene (Bild: HK Pictures)

Des Schnäbbche
Unterstützen Sie das Gewerbe 
vor Ort. Ab Januar gelten in allen 
teilnehmenden Geschäften die 
Gutscheine aus dem Schnäbb-
che. 
Bei vielen Geschäften hat sich 
bereits bei einem Einkauf das 
Schnäbbche (10 Euro) schon 
bezahlt gemacht. 
An jeden Gutschein ist ein „spe-
zieller Einkauf“ gekoppelt. 
Die Liste der teilnehmenden 
Geschäfte: 

Geschäft Gutschein/Rabatt
Astrid’s Pizza 

1 Pizza gratis
Cafe Flugel 

ein Glas Prosecco
Percuma 

5 Euro auf Brunch
Piccolo Roma 

Pizza- od Nuedelgericht
Restaurant Ponyhof 

6 Euro Rabatt
Segtours Wiesbaden 

eine Tour Wert 69 Euro
Botanical 

Gratis Cocktail
Kreuz Quer Reisen 

Payback Punkte extra
Vitova Fitness 

VIP-Training 35 Euro
Apfel und Wein 

10 % Rabatt

Göttnauer Farbenwelt 
10 % Rabatt

Theisstal-Apotheke 
20 % Rabatt

Hildes kleine Köstlichkeiten 
bei 4 Artikel der günstigste 
gratis

Goldbach Apotheke 
20 % Rabatt

Metzgerei Ullrich 
10 % Rabatt

VeloCulTour 
100 Euro Gutschein

Fornara 
1 Flasche Vitello

Kattan’s Dogs & More 
10 % Rabatt

Sanitätshaus Kern 
30 %/10 % Rabatt

Kike’s unverpackt 
20 % Rabatt

Martina’s Häuschen 
10 % Rabatt

IMAGE Druck 
10 % Rabatt

MK Schönes 
10 % Rabatt

Raumausstattung Stahl 
20 Euro Gutschein

Rick Reimann Augenoptik 
Würfel–Rabatt

Friseur Schmall 
1 Produkt gratis

Flower Power 
10 % Rabatt

Blumenhaus Sand 
Pflanze des Monats

Goldschmiede Carola 
Schmidt 10 % Rabatt

VINO DELLA CASA 
1 Flasche Wein

Fashion Companies 
20 % Rabatt

CB Parfümerie 
20 % Rabatt

Art Vivant 
Gratis Training

Massage Chang Surin 
10 % Rabatt

Kosmetik B. Ozarowski 
Gutschein 27 Euro

Reinigung Müden 
1 Hose gratis

Autowerkstatt Maag 
40 Euro Rabatt

Natürlich Marscha 
25 % Rabatt

TÜFA-Team 
Verbandstasche gratis

Thomas Zeiger Physiotherapie 
1 Behandlung gratis

Auto-Glas Cichon 
Scheibenversieglung günstiger

Kanaldienst Heilhecker 
10 % Rabatt

Schuhmacher Schmid 
ein Produkt gratis

Mediendesign Alex Olejnicki 
1 Stunde gratis

Druckerei Rindt 
5 % Rabatt

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
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Idstein – Die Idsteiner Goldver-
wertung findet man in der Wies-
badener Straße 33 in Idstein 
(neben Raumausstttung Diehl 
und 50m oberhalb der St. Mar-
tin Kirche). Parkplätze stehen 
den Kunden kostenfrei vor der 
Tür zur Verfügung.
Die Idsteiner Goldverwertung 
steht für einen unkomplizier-
ten, seriösen und verlässlichen 
Ankauf von Edelmetallen. Das 
Unternehmen kauft Gold und 
Silber in jeder Form(Altgold, 
Bruchgold, Schmuckgold, 
Münzgold, Zahngold- auch 
mit Zähnen, Dentalgold und 
vieles mehr) Luxusuhren wie 
Rolex, Cartier, Chopard etc. so-
wie Silberbesteck. Außerdem 
wird derzeit auch versilbertes 
Besteck (90,100 Auflagen) an-
gekauft. Die Experten beraten 
Sie kompetent vor Ort, analy-
sieren den Wert des Gold- und 
Silberguts vor ihren Augen und 
erstellen anschließend ein un-
verbindliches Angebot. Dabei 
werden hohe und faire Preise 
gezahlt. Das Bargeld wird so-
fort ausgehängt. Profitieren Sie 
von der langjährigen Erfahrung 
der Goldverwertung. Ein Weg 
der sich lohnt. Mehr Infos unter 
Telefon (06126) 9570920.

Ihr Gold/Silber ist GELD wert!
Jetzt Gold und Silber in IDSTEIN zur Geld machen,  
denn der hohe Goldpreis macht es möglich

Wir kaufen an: • Altgold • Silber • Münzen
• Schmuck • Erbstücke • Zahngold (auch mit Zähnen)
• Silberbesteck (auch 90,100 Auflagen) • Barren
Öffnungszeiten:  Mo., Mi., Fr. 9:30 –14:30 Uhr Di u. Do 9:30 –17:30 Uhr 

Sa. und So. nach Vereinbarung. Auf Wunsch Hausbesuch.

Idsteiner Goldverwertung Wiesbadener Straße 33, 65510 Idstein
(50 m oberhalb der St. Martin Kirche), Parkplätze vor der Tür, Tel.: 06126-9570920

Die Frage nach den Trends 2020 
ist doch gar nicht so einfach zu 
beantworten. Erst einmal haben 
sich die großen Trends der letz-
ten Jahre gehalten und scheinen 
sogar noch stärker geworden zu 
sein: im Wein–Bereich ist es si-
cherlich zuallererst Primitivo 
– die rote Rebsorte Süditaliens, 
die seit einigen Jahren nicht 
mehr wegzudenken ist: Weich, 
geschmeidig, fruchtig und ge-
haltvoll hatten wir uns schnell in 
sie verliebt und auch dank ihres 
einprägsamen Namens ist sie 
heute fest in den Weinkarten in 
unseren Köpfen abgespeichert. 
Der Trend im Spirituosen–Be-
reich ist noch immer Gin: nicht 
nur eine der ältesten Bar–Spi-
rituosen, sondern schon lange 
Kult. Und dank der Renais-
sance, ausgelöst von modernen 
Gins wie Monkey  47 aus dem 
Schwarzwald und Gin Sul aus 
Hamburg, ist sie heute zu Recht 
„in aller Munde“. Die letzten 
beiden Jahre waren dann stark 
geprägt von farbigen Gins (sehr 
erfolgreich durch die Zugabe 
von beispielsweise Erdbeere 
oder Himbeere oder auch durch 
das Einlegen blauer Blüten oder 
Holzfass-Ausbau), daran konn-
te man schon ablesen, dass sich 
der Gin–Trend langsam verän-
dert. In unseren Wohnzimmern 
und auf unseren Terrassen ist 
Gin ohnehin noch das In–Ge-
tränk, bei dem es immer wieder 
Neues zu entdecken gibt. In den 
Bars aber doch langsam ein „al-
ter Hut“, hier darf es gerne wie-
der einen neuen Trend geben … 
Doch wohin geht die Reise? Te-
quila oder Mezcal? Kommt Rum 
endlich mal so richtig groß raus? 
Oder finden einige der vielfälti-
gen und teilweise gänzlich un-
bekannten Spirituosen Asiens 
den Weg zu uns?
Manchmal scheint es, als ste-
cken wir fest. Und ein Stück 
weit ist es auch so: die Trend-
getränke der vergangenen Jahre 
sind auch die heutigen. Wei-
terentwicklung? Ja, das schon. 
Aber etwas gänzlich Neues? 
Nein. Ein neuer Trend in Sicht? 
Fehlanzeige! Warum das so ist? 
Kurz gesagt: Corona! Es war kein 
Jahr der großen Neuheiten, kein 
Platz für Innovationen, keine 
Bühne für neue Produkte. So gut 
wie alle Weinmessen, großen 
Verkostungen, Spirituosenkon-
gresse und Bar–Events mussten 
ausfallen. Die Fachwelt hat sich 
nicht oder kaum getroffen, die 
Plattform für Kritiker, Genuss-
menschen und Konsumenten 
konnte nicht geboten werden. 
Gleichzeitig fielen unsere Rei-
sen – beruflich wie privat – aus. 
Und mit ihnen die Möglich-
keiten Neues kennenzulernen. 
Selbes gilt für große Events und 
Festivals.
Also ein eintöniges und farb-
loses Jahr? Sicherlich nicht, 
betrachten wir die andere Sei-
te des Korkens: Den Anforde-
rungen des Jahres musste sich 
jeder stellen. Von Anfang an 
schienen die Einschränkungen, 
Schwierigkeiten und Chancen 

ungleich verteilt zu sein. Umso 
wichtiger, der neuen und sich 
ständig verändernden Situation 
mit Flexibilität und Kreativität 
zu begegnen. Online–Verkos-
tungen hätte man im Februar 
2020 wohl noch als „unsinnig“ 
und „unrealistisch“ abgetan. 
Ganze Fachmessen und Kon-
gresse in den virtuellen Raum 
zu verlegen – Ist das überhaupt 
umsetzbar? Und wer würde hier 
teilnehmen wollen? Das Weih-
nachtsdinner „to go“? Und doch 
genau das passierte und man 
lernte, mit Beschränkungen auf 
der einen Seite und neuen Auf-
gaben und Möglichkeiten auf 
der anderen Seite zu leben und 
sich zu arrangieren. Ja, teilweise 
schmerzvoll und mit gravieren-
den Auswirkungen. Aber eben 
auch mit neuem Elan, Erfin-
der- und Teamgeist und neuen 
Chancen.
Sind nun also Online-Events, 
-Weinproben und -Workshops 
tatsächlich der neue Trend in 
der Szene? In der breiten Mas-
se sicherlich nicht. Wenn man 
Trend als „Veränderungsbewe-
gung“ oder „Wandlungspro-
zess“ versteht, dann wir klar: 
Wir verändern nicht das Wesen 
einer klassischen Weinprobe 
oder Verkostung. Wir entwi-
ckeln höchstens, schaffen neue 
Möglichkeiten, weitere Facetten 
und neuartige Zugänge.
Aber realistisch betrachtet: Wir 
sehnen uns nach persönlichen 
Treffen und Zusammenkünf-
ten. Ob mit Wein auf dem Tisch 
oder ohne – die engen sozia-
len Kontakte lassen sich nicht 
gänzlich durch Online-Formate 
ersetzen. Und so werden wir, so-
bald es möglich ist, den Winzer, 
Weinhändler, Barkeeper oder 
Sommelier aufsuchen und uns 
dort mit Freunden treffen und 
das Leben und gute Produkte 
genießen. Persönlich und „in 
Echt“ …
Der Großteil der Anbieter 
wird sich ohnehin wieder ver-
abschieden und sich auf sein 
eigentliches Business, sein La-
dengeschäft oder seine Wein-
berge zurückbesinnen (müs-
sen). Aber wir haben auch 
erfahren, dass es Bereiche gibt, 
die Bestand haben werden. So-
wohl im Privaten, wenn man 
räumlich getrennte Personen 
zusammenbringen möchte. Als 
auch im B-2-B-Bereich, in dem 
es zukünftig weniger Offline-
Meetings, persönliche Kun-
denkontakte, Abendveranstal-
tungen und abendlichen den 
Hotelbar-Talk geben wird. Co-
rona wird also auch hier Spuren 
hinterlassen und einige Forma-
te – vor allem die Spezialisierten 
und sehr Fokussierten – werden 
uns erhalten bleiben.
Und wie geht es auf der Pro-
duktseite weiter? Sowohl Her-
steller als auch Distributoren 
finden neue Wege der Produkt-

präsentation, Vieles im virtuel-
len Raum. Kreative Ideen sind 
gefragter denn je, von der On-
line-Jahrgangspräsentation bis 
zur Schlenderweinprobe mit 
viel Abstand. Im Überschauba-
ren gut umsetzbar, doch 2021er 
Großevents – wie die Prowein 
als eine der größten interna-
tionalen Weinmessen – sind 
bereits abgesagt. Eine virtuelle 
Umsetzung kaum vorstellbar, fi-
nanziell und wirtschaftlich wohl 
unverhältnismäßig. Im Bereich 
der internationalen Produkt-
trends könnte die Durststrecke 
noch etwas anhalten. 
Derweil bekommt ein Trend Rü-
ckenwind, der sich die letzten 
Jahre eher leise und verhalten 
durch die Hintertür hineinge-
schlichen hat: Manufakturen 
und Kleinsterzeuger. Bio-Pro-
duzenten, Überzeugungstäter 
und Individualisten. Bedeutung 
und Renommee stark steigend 
und nun auch einer breiteren 
Masse zugänglich und vermehrt 
im Fokus. Denn nur logisch, 
dass wir in diesen Zeiten nicht 
in die Ferne schweifen, son-
dern uns an das erinnern und 
uns auf das konzentrieren, was 
wir selbst schaffen und erschaf-
fen. Und so erfreuen wir uns an 
Produzenten und Produkte aus 
der Nachbarschaft. Wir feiern 
heimische, neuentdeckt, re-
kultiviert Sorten und Stile. Wir 
schätzen Produkte mit Charak-
ter, Geschichte und Herkunft. 
Und wir legen zunehmend Wert 
auf Authentizität, Ökobilanz 
und Nachhaltigkeit. Und das ist 
doch wirklich ein Hoffnungs-
schimmer. Bleibt zu wünschen, 
dass auch dieser Trend das neue 
Jahr bestimmt …
Michael Kietzmann

Trends. Was war 2020?

Michael Kietzmann von VINO DELLA CASA (Bild: Ulrich Haefner)

Winterschlaf bis 15. Januar
Wir haben zwischen den 
Jahren geöffnet: MO–MI 15–
19  Uhr/Silvester 9–12  Uhr. 
Im Januar sind wir (aufgrund 
Vorgaben und Empfehlun-
gen) bis zum 15. Januar 2021 
im „Winterschlaf“. Während 
dieser Zeit sind Laden, Büro 
und Lager nicht besetzt, 
Emails und Anrufe können 
voraussichtlich nicht beant-
wortet werden. Am Samstag, 
16. Januar haben wir ab 10h 
geöffnet. Änderungen auf-
grund der pandemischen 
Lage sind vorbehalten. Aber 
mindestens eine Auftragsbe-
arbeitung (inklusive Abho-
lung, Lieferung, Versand) ist 
ab dann wieder möglich. Wir 
wünschen einen guten Start 
ins neue Jahr. Bleibt gesund 
und #buylocal...
VINO DELLA CASA
Wiesbadener Straße 9
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127 – 700 42 09
info@vinodellacasa.de
www.vinodellacasa.de

MK-Schönes widmet sich dem 
Design und der Produktion von 
personalisierten und kreati-
ven Produkten, die durch zwei 
hauseigene CO

2
-Laser herge-

stellt werden. Darunter fallen 
personalisierte Cake Topper, 
Schriftzüge, Schieferschilder 
und vieles mehr für jegliche An-
lässe oder als Geschenkidee für 
ganz besondere Menschen. Die 
Produkte werden in Deutsch-
land aus sorgfältig auserwähl-
ten Materialien hergestellt.
In Zusammenarbeit mit unserer 
Floristin werden Trockenblu-
menkränze mit individuellen 
Schriftzügen aus Holz für den 
Wohnbereich aber auch zum 
Verschicken hergestellt. Egal ob 

Geldgeschenk, Bilderrahmen, 
Gedenktafel oder Weinkisten 
alles kann persönlich angefer-
tigt und mit Namen versehen 
werden.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage 
und neue Herausforderungen.

MK-Schönes
www.mk-schoenes.de
post@mk-schoenes.de
Valterweg 12
65817 Eppstein-Bremthal

Lasermanufaktur für  individuelle 
und persönliche  Geschenke im 
Herzen des Taunus
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Pressemitteilung der OLN – „Offene Liste Niedernhausen“

Großer Zuspruch für die OLN – 
Listen zur Kommunalwahl 2021
Wenn auch in der vergangenen 
Wahlperiode die Anträge der 
OLN, wie auch die der anderen 
Oppositionsfraktionen, kaum 
Mehrheiten fanden, weil die 
Groko aus CDU und SPD alles 
abschmetterten, geht die OLN 
mit einer wesentlich vergrößer-
ten Kandidatenliste in die Kom-
munalwahl 2021. 
Für die Ortsbeiratswahlen in 
Niedernhausen, Königshofen, 
Niederseelbach und Engen-
hahn wird die OLN mit jeweils 
eigenen Kandidatenlisten an-
treten. Zum Ende seiner kom-
munalpolitischen Aktivität 
nach 44 Jahren beklagte Klaus 
Ehrhart die unsachliche und ri-
gorose Mehrheitsdurchsetzung 
unter Führung des CDU-Vorsit-
zenden Metternich. Alle Anwe-
senden treten an, um diesem 
Machtgehabe ein Ende zu be-
reiten.
Der OLN-Fraktionsvorsitzende 
Martin Oehler, der in sehr sach-
lichem Ablauf der Sitzungsfüh-
rung von einer harmonischen 
Listenaufstellung berichtet, 
geht mit gesteigerter Zuversicht 
in die Kommunalwahl. Ihm geht 
es darum, dass die Kommunal-
politik in Niedernhausen die 
Sorgen der Menschen ernster 
nimmt als bisher. Ebenso dass 
die Bauentwicklung transpa-
renter wird und die Mitspra-
cherechte der Gemeindeorgane 
gesichert werden. Das jetzige 
Baugeschehen in der Ortsmitte 
sei ein Musterbeispiel, wo auch 
von Festsetzungen bestehender 
Bebauungspläne offensichtlich 
Ausnahmen und Befreiungen 
erteilt worden seien, ohne dass 
der Ortsbeirat und die Aus-

schüsse in öffentlichen 
Sitzungen ihre Stel-
lungnahmen abgeben 
konnten. 
Auf der Liste der OLN – 
„Offene Liste Niedern-
hausen“ zur Gemein-
dewahl stehen:
Martin Oehler, Max 
Ratka, Thomas Fran-
ke, Bern Kimmich, 
Klaus Kayser, Günter 
Brandl, Frank Sauer-
born, Christiane Thiel, 
Ralf Hetkamp, Kerstin 
Harwardt, Mark Ha-
neklaus, Günter Biron, 
René Bartsch, Patrik 
Hase, Volker Schött, 
Dirk Roth, Cedric Simon, Said 
Mokhtari, Khalid Mokhtari, 
Matthias Baureis, Ulrike Scha-
barum, Peter Meyer, Dr. Rolf 
Hedtke, Marija Arlt, Brigitte 
Wicht, Dirck Krause, Susanne 
Krause, Bodo Schreiner-Krupp, 
James Burson, Birgitt Schmitt, 
Horst Paul, Bianca Bachel, 
Heinz-Anton Schneider, Manu-
ela Lo Scrudato, Dr. Gerd Voss-
schulte und Doris Petri-Zutt. Auf 
der Liste zum Ortsbeirat Königs-
hofen wird die OLN zusätzlich 
durch Ina Hoyer und Sebastian 
Hoyer ergänzt.
Auf den Spitzenpositionen der 
Ortsbeiratslisten stehen für Nie-
dernhausen Martin Oehler; für 
Königshofen Bernd Kimmich; 
für Niederseellbach Kerstin 
Harward und für Engenhahn 
Thomas Franke.
Die Kandidatinnen und Kan-
didaten der OLN kommen aus 
allen Ortsteilen und gehören 
folgenden genannten Berufs-
gruppen an: 

3 Architekten, Arzt – Dr. der 
Allgemeinmedizin, Dipl. – Ing. 
Bauingenieur, 2 Betriebswirte, 
Bogenbauer, Büroangestell-
te, Chemiewerker, Daten-Ver-
arbeitungs-Kauffrau, Dreher, 
Eventmanagerin, Fernmelde-
elektroniker, Friseurmeisterin, 
Grundstückshändler, IT – Archi-
tekt, Kaufmann, Kaufmann im 
Groß- und Einzelhandel, KFZ 
– Mechaniker, Krankenschwes-
ter, Lageristin, Malermeister, 
Dipl.-Ing.(TH) Maschinenbau, 
Mediengestalterin, SAP – Con-
sultant, Schlosser, Schreiner, 
Software – Entwickler, Stein-
metzmeister, Steuerberater, 
Supply Chain Manager, Dipl. 
Pädagogin, Qualitätsprüfinge-
nieur, Dipl. Psychologin, Ver-
sicherungsmakler, Dr. Diplom 
Volkswirt und Zimmerer
Davon sind 3 im Pension- bzw. 
Rentner-Stand.
Christiane Thiel, Schriftführerin
Martin Oehler, Versammlungs-
leiter

 

Offene Liste Niedernhausen 

 

Die bürgernahe Alternative  

zu den etablierten Parteien 

 

 

An Weihnachten zieht es mich 
stets zurück nach Niedernhau-
sen. Der kleine Weihnachts-
markt in der Bahnhofstraße, die 
Feier mit der lieben Familie und 
auch der große Gottesdienst an 
Heiligabend sind für mich jähr-
liche Traditionen. In dieser ver-
schlafenen Gemeinde im Tau-
nus bin ich aufgewachsen. Die 
meiste Zeit des Jahres verbrin-
ge ich aber in weit entfernten 
Gegenden. Der Trend hin zum 
Arbeiten aus dem Homeoffice, 
also von zu Hause aus, war schon 

vor Pandemiezeiten erkennbar. 
Die freie Wahl des Arbeitsortes 
scheint das Pendeln ins Büro zu-
nehmend optional zu machen. 
Viele Menschen entdecken das 
Arbeiten am Küchentisch, im 
Bett oder im eigenen Arbeits-
zimmer für sich. An Arbeitsaus-
rüstung im Homeoffice reichen 
dabei oft ein Laptop und eine 
Internetverbindung. Die soge-
nannten Digitalen Nomaden 
nehmen ihr Homeoffice überall 
auf der Welt mit sich mit. Gerade 
komme ich aus Portugal zurück. 

In Lagos, einer kleinen Stadt an 
der Algarve, haben sich in den 
vergangenen Monaten viele di-
gitale Nomaden ihr Home office 
eingerichtet. Man lernt viele 
Menschen kennen, darunter 
vorrangig Selbstständige, Leute 
aus der IT-Branche und aus dem 
Marketing-Bereich. Neben Tref-
fen und Veranstaltungen gibt es 
auch die Möglichkeit, zusam-
men in eine Wohngemeinschaft 
zu ziehen. Den sozialen Aspekt, 
den viele bei der Heimarbeit 
vermissen, geben digitale No-

maden also nicht auf. Reizvoll 
ist natürlich auch das Arbeiten 
am Meer. An der Algarve kann 
ich jeden Tag am Strand joggen 
gehen. Die Temperaturen gehen 
auch im Dezember an manchen 
Tagen noch auf die 20 Grad zu. 
Manch Mutiger wagt sich im-
mer noch in den Atlantik, zum 
Schwimmen oder Surfen. Die 
portugiesische Lebensart hat 
mich schnell begeistert. Alles 
ist etwas langsamer als zu Hau-
se. Der Espresso gehört zum 
Alltag ebenso dazu, wie frischer 
Fisch und Meeresfrüchte. Und 
ein paar Brocken der äußerst 
schwierigen portugiesischen 
Sprache habe ich ebenfalls 
mitgenommen. Den Alltag be-
stimmt, natürlich, die Arbeit. 
Ich bin Community Manager 
bei der Billbee GmbH, einem 
deutschen Softwareanbieter 
im E-Commerce Bereich. Das 
Arbeiten von zu Hause aus gilt 
dort für alle Mitarbeiter. Und 
für mich bedeutet dass, dass ich 
mal von zu Hause, mal aus dem 
Café und mal vom Strand aus 
arbeite.
„Arbeiten, wo man am Glück-
lichsten ist“: Auch nach der 
Pandemie wird dieser Trend 
bleiben. Bali in Indonesien, Chi-
ang Mai in Thailand, sowie auch 
Medellín in Kolumbien und Pla-
ya del Carmen in Mexiko beher-
bergen bereits tausende digitale 
Nomaden aus aller Welt. Und 
wenn ich von den Klippen am 
Ponta da Piedade in Lagos hin-
aus auf das weite Meer schaue, 
frage ich mich: „Wohin wird die 
nächste Reise wohl gehen?“
Carmelito Bauer

„Digitale Nomaden“:  
Von Niedernhausen in die Welt

                                                                                                                  Wir wünschen unseren 
                                                Mitbürgerinnen und  
                                                Mitbürgern trotz der 
                                                schwierigen Corona- 
                                                Zeit ein friedvolles 
                                                Weihnachtsfest und 
                                                ein gutes Jahr2021. 
                                                Bleiben Sie gesund!                                                                                                                                                                                                                          

 

 

 

 

                                                    

 

Die Fachverbände für Menschen 
mit Behinderung fordern eine 
bundeseinheitliche Rangfolge 
sowie einen schnellen Zugang 
zum Impfstoff für Menschen 
mit schwerer mehrfacher Be-
hinderung in Institutionen und 
Angehörige von Kindern mit 
relevanten Vorerkrankungen. 
In der ersten Impfphase wird 
es mehr impfbereite Menschen 
als Impfstoff geben. Unumgäng-
lich ist daher die Entscheidung, 
wer zuerst Zugang zu einem Co-
vid-19-Impfstoff bekommt. Die 
dafür von der Ständigen Impf-
kommission empfohlene Prio-
risierung sollte nach Auffassung 
der Fachverbände für Menschen 
mit Behinderung Gegenstand 
der nun im Entwurf vorliegen-
den Coronavirus-Impfverord-
nung werden. Um eine zügige 
und nachvollziehbare Regelung 
im gesamten Bundesgebiet in 
dieser für die betroffenen Perso-
nengruppen überaus relevanten 
Fragestellung zu erreichen, soll-
ten länderspezifische Priorisie-
rungen möglichst vermieden 
werden. Die Fachverbände für 
Menschen mit Behinderung for-
dern, dass Menschen mit schwe-

rer mehrfacher Behinderung 
und hohem Unterstützungs-
bedarf in Institutionen eben-
falls in die Zugangsstufe „sehr 
hoch“ eingruppiert werden, da 
ihre Risiken vergleichbar sind 
mit denen von Bewohnern und 
Bewohnerinnen von Altenpfle-
geheimen.
Darüber hinaus ist bereits jetzt 
klar, dass es aufgrund der bis-
lang noch nicht hinreichenden 
Untersuchungen auf Wirksam-
keit und Sicherheit der Impf-
stoffe bei Kindern anfänglich 
keine Impfempfehlung für Kin-
der geben wird. Dies ist für Fami-
lien mit vorerkrankten Kindern 
eine herbe Enttäuschung. Ulla 
Schmidt, Bundesvorsitzende 
der Lebenshilfe, MdB und Bun-
desgesundheitsministerin a. D., 
fordert daher: „Angehörige, die 
mit Kindern mit relevanten Vor-
erkrankungen zusammenleben, 
müssen ebenfalls vorrangig ge-
impft werden können, damit 
ihren Kindern möglichst bald 
die Angst vor einer schweren 
Erkrankung genommen werden 
kann. Hierfür bedarf es einer 
entsprechenden Anpassung des 
Verordnungsentwurfes.“

Wer darf sich zuerst gegen 
Covid-19 impfen lassen?

Der Vorstand vom Zentrum 
Alte Kirche Niedernhausen 
e. V. braucht Unterstützung. Er 
schreibt, dass seit März 2020 
keine Einnahmen zu verbuchen 
waren und die laufenden Kosten 
ja trotzdem weiter anfallen wür-
den. Das Jahr 2020 sei noch gut 
überstanden worden, aber im 1. 
Quartal 2021 werde es eng. Des-
halb werde um eine Spende ge-
beten, damit das ZAK am Leben 
gehalten werden kann. 
Es sei ein schwieriges Jahr für 
alle gewesen und leider konnten 
seit März 2020 keine Veranstal-
tungen mehr verantwortungs-
voll durchgeführt werden. Wei-
ter schreibt der Vorstand: „Die 

Kultur ist besonders durch die 
Pandemie betroffen. Doch was 
ist unser tägliches Leben ohne 
sie. Helfen Sie uns die schwie-
rige Zeit gemeinsam zu über-
stehen. 
Natürlich hoffen wir alle, dass es 
bald wieder gute Musik, fröhli-
ches Lachen und nette Gesprä-
che bei einem Glas im Zentrum 
Alte Kirche geben wird. Wir 
wissen nicht, wann Veranstal-
tungen wieder möglich sein 
werden. Deshalb gibt es auch 
keinen neuen Flyer für 2021. 
Aber wir sind optimistisch und 
haben viele Künstler, die dieses 
Jahr nicht auftreten konnten für 
2021 gewinnen können.“

„Die Veranstaltungen mit Henny 
Nachtsheim, J. Hatch, Stephan 
Schulz und auch unser Konzert 
für Kinder sind nur verschoben. 
Und vielleicht klappt es ja Ende 
März schon mit Inka Meyer 
wieder bei uns im ZAK. Blei-
ben Sie uns gewogen und wir 
informieren Sie rechtzeitig, ob 
und wie Veranstaltungen statt-
finden können. Unsere Konto-
nummer lautet – ZAK Zentrum 
Alte Kirche Niedernhausen e. V., 
vr Bank Untertaunus IBAN: DE 
75 5109 1700 0002 0318 09 Vielen 
Dank für die Unterstützung“. Ihr 
ZAK Team wünscht allen frohe 
Weihnachtstage und eine guten 
lebensfrohen Start ins neue Jahr.

Zentrum Alte Kirche in Not

Celine Mauer ist Gründerin der 
Taunus Schwimmschule. Die-
ses Jahr konnte sie schon 7,5 
Monate coronabedingt keinen 
Schwimmunterricht anbieten. 
Normalerweise gibt sie in Nie-
dernhausen und Umgebung 
Schwimmunterricht für jegliche 
Altersgruppen und Leistungs-
niveaus. 
Nun hat sie gemeinsam mit ih-
rem Mann einen Online-Was-
sergewöhnungskurs entwickelt. 
Dieser Kurs ist vorbereitend für 
den ersten Schwimmkurs bzw. 
Schwimmbadbesuch. Der Kurs 
ist für Kinder ab 2 Jahren ge-
eignet und kann von zuhause 
aus absolviert werden. Alles, 
was dafür benötigt wird, sind 
haushaltsübliche Dinge und 
ein Smartphone, Tablet oder 
Laptop. 
Vielleicht fragt sich der eine 
oder andere, was das bringen 

soll. Viele Kinder haben Angst 
vor dem Wasser im Gesicht, 
weshalb das Schwimmen ler-
nen erschwert ist. 
Demnach ist es wichtig, diese 
Angst beiseite zu schieben. Au-
ßerdem ist der Wassergewöh-
nungskurs nicht nur vorberei-
tend für das Schwimmenlernen, 
sondern auch für das Springen 
und Tauchen. Sicheres Schwim-
men bedeutet nicht, sich nur 
über Wasser halten zu können, 
sondern vieles mehr. Sofern 
ein Kind ins Wasser fällt, darf 
es nicht in Panik geraten, da es 
plötzlich unerwartet Wasser ins 
Gesicht bekommt. Unter ande-
rem arbeite ich genau dagegen 
in meinem Online Schwimm-
kurs.
Dieser Kurs soll nur der Anfang 
von vielen Onlinekursen sein. 
Das Ziel der folgenden Kurse 
soll sein, es möglichst vielen 

Eltern beizubringen, wie das 
Schwimmen gelehrt wird und 
den Kindern natürlich, wie ge-
schwommen wird. In Deutsch-
land gibt immer weniger Mög-
lichkeiten, das Schwimmen 
richtig zu erlernen. Immer mehr 
Schwimmbäder schließen und 
die Schwimmschulen haben 
lange Wartelisten. Deshalb 
habe Celine Mauer sich das Ziel 
gesetzt, es über Umwege jedem 
zu ermöglichen. Jedem Kind 
soll es ermöglicht werden, das 
Schwimmen, mithilfe der On-
linekurse und eines Elternteils, 
zu erlernen und das Ganze ohne 
auf einer Warteliste zu stehen. 
Für weitere Informationen:
Taunus Schwimmschule
Adolf-Keller-Straße 64
65510 Idstein
E-Mail: info@taunus-schwimm 
schule.de
www.taunus-schwimmschule.de

Online-Wasser gewöhnungskurs 
für Kinder ab 2 Jahren
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Schwere Schritte stampfen auf 
die Haustür zu  … Es folgt ein 
oftmals zögerliches Öffnen der 
Tür, gefolgt von großen Kinder-
augen, die den Heiligen Niko-
laus in Empfang nehmen. Der 
Nikolaus der Pfarrei St. Martin 
war am Wochenende im Id-
steiner Land unterwegs und 
überraschte die angemeldeten 
Kinder mit einem kleinen Ge-
schenk der Pfarrei und oftmals 
noch zugesteckten Geschenken 
der Eltern. Da sah man große 
Augen und viel Begeisterung 
für den Heiligen Nikolaus – der 
natürlich als echter Bischof mit 
seinem Bischofsstab und der 
Mitra gekleidet war. 
Vorm Weiterziehen gab es bei 
jeder Familie dann noch ein 
gemeinsames Haustürportrait 
mit dem Nikolaus – damit sich 
die ganze Familie an das beson-
dere Advents-Erlebnis im Jahr 
2020 erinnert. 
Das Ganze ist eine Aktion, die 
rund um die Taufvorbereitung 
der Pfarrei St. Martin stattfindet. 
Janine Witter ist die zuständige 
Seelsorgerin, deren Idee es war, 
die Tauffamilien insbesondere 
in Zeiten von Abstand und Dis-
tanz nicht alleine zu lassen. „Wir 
überarbeiten und ergänzen ge-
rade unsere Vorbereitung auf 
das Sakrament der Taufe. Dabei 

suchen wir neue Möglichkeiten, 
wie wir die Eltern unterstützen 
können. Ganz praktisch: Wie 
können der Glaube oder auch 
kirchliche Bräuche in unserem 

Alltag vorkommen? Der Heilige 
Nikolaus ist mit seiner schönen 
Tradition dafür prädestiniert.“ 
Auch darüber hinaus erhalten 
die Tauffamilien von der Pfar-

rei momentan viele praktische 
Tipps, wie man den Advent und 
das Weihnachtsfest mit Kindern 
gestalten kann. 
Janine Witter

Strahlende Kinderaugen auf dem 
 Familienfoto mit Nikolaus

Auch im Dunkeln war der Nikolaus unterwgs (Bild: Janine Witter)Nikolaus kam zu Besuch (Bild: Janine Witter)

Wir wünschen Ihnen ein glückliches und
friedliches Jahr 2021.

Danke sagen wir allen Mitgliedern,
Unterstützern und allen Menschen, die  

uns freundschaftlich verbunden sind und 
uns ihr Vertrauen entgegengebracht haben.

Bleiben Sie gesund!

Nach wie vor steht das Eigenheim 
ganz oben auf der Wunschliste 
der Deutschen. Extrem niedri-
ge Zinsen, Zuschüsse über die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) und dem Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) auf einem histori-
schen Höhepunkt, ein derzeit 
(noch) reduzierter Mehrwert-
steuerbetrag: All das sorgt in 
der Summe für einen Bauboom 
– der Corona-Pandemie zum 
Trotz. Und – nach Einschätzung 
des Vereins zur Qualitäts-Kont-
rolle am Bau e. V. wird sich da-
ran auch im neuen Jahr nichts 
ändern. Eine der grundlegen-
den Änderungen für 2021 ist 
das neue Gebäudeenergiege-
setz (kurz GEG), das unter an-
derem verbindlich vorschreibt, 

dass private Bauherren ab 2021 
nur noch Häuser bauen dürfen, 
die dem Niedrigstenergiestan-
dard entsprechen. Das bedeu-
tet, dass mindestens eine Form 
von erneuerbaren Energien 
zur Energieversorgung genutzt 
werden muss – aber auch, dass 
der Primärenergieverbrauch 
generell auf einem möglichst 
niedrigen Niveau gehalten wird. 
Dies müsse vor allem durch 
einen hochwertigen baulichen 
Wärmeschutz, konkret durch 
gute Dämmung, hochwertige 
Fenster und durch Vermeidung 
von Wärmebrückenverlusten 
erreicht werden. „Die techni-
schen und baulichen Rahmen-
bedingungen beim Bau neuer 
Wohnhäuser waren auch vorher 
schon anspruchsvoll, werden 

im Detail durch das GEG spür-
bar diffiziler“, so der Verein zur 
Qualitäts-Kontrolle am Bau e. V.
Unabhängig von den tech-
nischen Herausforderungen 
stehen den eigentlich guten 
Rahmenbedingungen für den 
Hausbau auch negative Aspekte 
gegenüber. In vielen Regionen, 
insbesondere in den Städten 
oder den Randgebieten der Me-
tropolen wird Bauland knapp 
und auch qualifizierte Hand-
werker werden mitunter rar. 
Das ist nach Überzeugung des 
VQC oft nicht nur ein organisa-
torisches Problem, sondern zu-
gleich auch ein Preis treibender 
Faktor. Hinzu kommt, dass der 
reduzierte Mehrwertsteuersatz 
von 16 Prozent nur für Immo-
bilien zum Tragen kommt, die 

zwischen dem 1. Juli und 31. 
Dezember dieses Jahres fertig 
gestellt werden beziehungs-
weise wurden. „Hausherren, 
deren Haus innerhalb dieses 
Zeitraums fertig gestellt wur-
de, konnten so spürbar vom 
reduzierten Mehrwertsteuer-
satz profitieren. Unerheblich 
ist in diesem Zusammenhang 
übrigens der Zeitpunkt des Ver-
tragsabschlusses. Dieser Vorteil 
fällt jetzt weg“, so der VQC wei-
ter. Der VQC rät aber auf jeden 
Fall davon ab, bei bereits abge-
schlossenen Bauverträgen eine 
Beschleunigung des Hausbaus 
zu erzwingen, um in diesem Jahr 
noch in den Genuss des Steuer-
vorteils zu kommen. Positiv für 
Bauherren ist auch die von der 
Bundesregierung verabschie-

dete Fristverlängerung für das 
Baukindergeld. Hier gilt, dass 
Familien, die bis zum 31. März 
2021 eine Immobilie – egal ob 
neu oder gebraucht – kaufen, 
bei der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) einen Antrag 
auf Baukindergeld einreichen 
können. Ursprünglich galt hier 
als Stichtag der 31. Dezember 
2020. Wegen der Corona-Krise 
wurde die Regelung verlängert. 
Der Bund fördert mit dem Bau-
kindergeld Familien mit bis zu 
1.200 Euro im Jahr pro Kind über 
einen Zeitraum von 10 Jahren. 
„Hier kann es sich also lohnen, 
genau hinzuschauen, auf die je-
weiligen Fristen zu achten, um 
von dieser Prämie noch profi-
tieren zu können. Ein Immobi-
lienkauf unter Zeitdruck sollte 

dennoch nicht getätigt werden,“ 
so der VQC weiter. Und noch ein 
Bonbon liegt ab dem 1. Januar 
bereit. Mit der Novellierung des 
Wohnungsbauprämiengesetzes 
reagiert der Staat auf den An-
stieg der Immobilienpreise. Ab 
2021 soll damit das Bausparen 
für angehende Eigenheimbesit-
zer deutlich attraktiver werden. 
Je nach Einzahlsumme legt der 
Staat eine Wohnungsbauprä-
mie von bis zu 10 Prozent pro 
Jahr obendrauf. Für Verheirate-
te liegt der Förderbetrag je nach 
Einzahlsumme sogar doppelt so 
hoch. „Alles in allem sind das für 
das kommende Jahr gute Vor-
aussetzungen für Bauherren“, 
sagt der VQC.
(Quelle: Verein zur Qualitäts-
Kontrolle am Bau e. V.)

Hausbau in Deutschland – was ändert sich 2021?

Charité-Forscher stellen die 
gängigen Blutdruck-Grenzwer-
te in Frage – zumindest für man-
che Patienten. Wie hoch darf 
mein Blutdruck denn nun sein, 
damit es meiner Gesundheit 
nicht schadet? Das mögen sich 
viele Nicht-Mediziner ange-
sichts der zahlreichen Meldun-
gen zu diesem Thema aus der 
jüngeren Vergangenheit fragen. 
Im Allgemeinen gilt seit einigen 
Jahren ein oberer Wert von 120 
mmHg (Millimeter Quecksilber-
säule) und ein unterer Wert von 
etwa 80 als optimal. Allerdings 
ist unter Experten umstritten, 
ob diese niedrige Zielmarke – 
die den Werten eines gesunden 
jungen Erwachsenen entspricht 
– auch für ältere Menschen gel-
ten soll. Studien kamen hier zu 
unterschiedlichen Ergebnissen, 
und auch die großen internati-
onalen Fachgesellschaften sind 
in dieser Frage uneins. Wissen-
schaftler der Charité-Universi-
tätsmedizin stellen nun gleich 
mehrere gängige Annahmen 
in Frage. Statt einer starren 
Orientierung an Leitlinien und 
Grenzwerten legen sie eine in-
dividuelle Einstellung des Blut-
drucks nahe. Bei einer knapp 

zehn Jahre dauernden Beob-
achtungsstudie stellten die For-
scher fest, dass der Blutdruck 
von Menschen, die älter als 80 
Jahre sind, und Patienten, die 
bereits einen Schlaganfall oder 
Herzinfarkt erlitten haben, nicht 
unter einen Wert von 140/90 
mmHg und schon gar nicht auf 
unter 130/90 mmHg eingestellt 
werden sollte. Das bringt nach 
Erkenntnis der Berliner Wissen-
schaftler nicht nur nichts, son-
dern soll sogar das Sterberisiko 
erhöhen. Die Studie wurde im 
„European Heart Journal“ veröf-
fentlicht. Grundlage der Analy-
se waren die epidemiologischen 
Daten von mehr als 1600 Frauen 
und Männern, die zu Beginn der 
Studie im Jahr 2009 mindestens 
70 Jahre alt waren und blut-
drucksenkende Medikamen-
te einnahmen. Das Team der 
Charité unter der Leitung von 
Elke Schäffner, stellvertretende 
Direktorin des Instituts für Pub-
lic Health, hatte die Teilnehmer 
alle zwei Jahre zu ihren Erkran-
kungen und Medikamenten 
befragt, Blutdruck und Nieren-
funktion gemessen sowie Blut 
und Urin analysiert. Nach sechs 
Jahren untersuchten die Wis-

senschaftler mit statistischen 
Methoden, inwieweit der zu Be-
ginn der Studie gemessene Blut-
druck mit Todesfällen in Zusam-
menhang stand. Dabei wurden 
auch Faktoren wie Geschlecht, 
Body-Mass-Index, Rauchersta-
tus, Alkoholkonsum, Diabetes 
und die Anzahl der eingenom-
menen blutdrucksenkenden 
Mittel berücksichtigt. 
Das überraschende Resultat: Ein 
Blutdruck niedriger als 140/90 
mmHg wirkte sich tendenziell 
eher schädlich aus: Wurde der 
Blutdruck auf solche Werte ge-
senkt, so war das Sterberisiko 
bei den über 80-Jährigen um 
40 Prozent höher als bei den 
gleichaltrigen Teilnehmern mit 
höheren Werten – die nach den 
gängigen Einteilungen damit 
bereits unter Bluthochdruck 
litten. 
Noch schockierender war das Er-
gebnis bei jenen Studienteilneh-
mern, die in der Vergangenheit 
bereits einen Herzinfarkt oder 
Schlaganfall erlitten hatten. Bei 
Frauen und Männern mit einem 
Blutdruck unter 140/90 mmHg 
stieg das Sterberisiko sogar um 
61 Prozent im Vergleich zu je-
nen Teilnehmern, deren Blut-

druck trotz medikamentöser 
Behandlung hartnäckig ober-
halb dieses Grenzwertes blieb. 
Nach den gängigen Vorstellun-
gen hätte bei dieser Gruppe 
die Gefahr für einen erneuten 
Schlaganfall oder Herzinfarkt 
erhöht sein müssen. „Unsere 
Ergebnisse machen deutlich, 
dass die Behandlung eines er-
höhten Blutdrucks bei diesen 
Patientengruppen individuell 
angepasst werden sollte“, sagt 
Antonios Douros vom Institut 
für Klinische Pharmakologie 
und Toxikologie der Charité 
und Erstautor der Studie. Er be-
tont auch: „Wir sollten davon 
abkommen, die Empfehlungen 
der Fachgesellschaften pau-
schal bei allen Patientengrup-
pen anzuwenden.“
Der ideale Blutdruck ist ein 
Dauerthema der modernen Me-
dizin. Im Fokus steht dabei vor 
allem der obere – systolische 
– Wert. Als Systole bezeichnen 
Mediziner die Anspannungs- 
und Auswurfphase des Herzens, 
bei der das Blut aus dem Herzen 
herausgepresst wird. Der unte-
re – diastolische – Wert bezieht 
sich auf die Diastole, die angibt, 
wie viel Blut zurück in die Herz-

kammern strömt, während das 
Herz sich entspannt und füllt.
In den vergangenen Jahrzehn-
ten war die Richtung bei den 
Grenzwerten stets nach unten 
gegangen. Galt vor Jahrzehnten 
für den oberen Wert noch die 
Formel 100 plus Lebensalter, so 
liegen die Zielwerte heute weit 
darunter. Den bisherigen „Tief-
punkt“ setzte im Jahr 2015 die 
Sprint-Studie, die zu dem Er-
gebnis kam, dass es am besten 
sei, den oberen Wert auf unter 
120 mmHg zu drücken.  
Als optimal gilt nach Einteilung 
der Weltgesundheitsorganisa-
tion WHO, der European Socie-
ty of Cardiology und der Deut-
schen Hochdruckliga ein Wert, 
der leicht unter 120/80 mmHg 
liegt, aber auch Werte von 120 
bis 129 zu 80 bis 84 mmHg ge-
hen noch als normal durch. 
Werte von 130 bis 139 zu 85 bis 
89 mmHg werden als „hoch-
normal“ eingestuft und müssen 
noch nicht mit Hilfe von Tab-
letten behandelt werden. Für 
Menschen ab 65 Jahren gelten 
in Europa bislang Werte unter 
140/90 mmHg als Ziel einer me-
dikamentösen Blutdrucksen-
kung. US-amerikanische Fach-

gesellschaften empfehlen bei 
dieser Altersgruppe neuerdings 
sogar eine Einstellung des Blut-
drucks auf unter 130/80 mmHg. 
Zuletzt hatten bereits Wis-
senschaftler der Technischen 
Universität München und des 
Helmholtz-Zentrums Zweifel 
angemeldet, ob bei solchen 
Werten eine medikamentöse 
Behandlung sinnvoll oder nicht 
doch eher kontraproduktiv ist. 
Die Münchner Forscher argu-
mentierten damit, dass die frühe 
Einnahme von Medikamenten 
gegen Bluthochdruck negative 
Folgen für die Psyche nach sich 
ziehen könnte und damit letzt-
lich eher der Herzgesundheit 
schaden könnte. Medizinkriti-
ker wie der Arzt und Buchautor 
Gerd Reuther („Der betrogene 
Patient“) wenden sich seit Län-
gerem gegen die stetig sinken-
de Grenzwerte und pauschale 
Empfehlungen, den Blutdruck 
auf bestimmte Werte zu drü-
cken. Die Mediziner der Chari-
té wollen ihre Untersuchungen 
fortsetzen und als nächstes nun 
überprüfen, welchen Patienten 
die medikamentöse Senkung 
des Blutdrucks tatsächlich et-
was bringt.

Manchmal ist höher auch gesünder
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BoxaGrippal® 
200 mg/30 mg Erkältungs- 

tabletten, 20 Stück*

Anzeige

HYLO COMOD®  
befeuchtende Augentropfen

Anzeige

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, 
wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des 
Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 02.01. bis 29.01.2021. Stand 01.11.2020. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

HYLO COMOD® befeuchtende Augentropfen, 10 ml
Die in HYLO COMOD® enthaltene hochwertige Hyaluronsäure sorgt für 
eine effektive Augenbefeuchtung bei Fremdkörpergefühl, trockenen oder 
geröteten Augen und verschafft so schnelle und langanhaltende Linderung. 
HYLO COMOD® ist vollkommen konservierungsmittel- und phosphatfrei, 
sogar 6 Monate nach Anbruch verwendbar und enthält mindestens 
300 Tropfen. Mit Kontaktlinsen verträglich.

BoxaGrippal® 200 mg/30 mg Erkältungstabletten, 20 Stück*
Zur symptomatischen Behandlung der Schleimhautschwellung von Nase 
und Nebenhöhlen verbunden mit Kopfschmerzen, Fieber und erkältungs-
bedingten Schmerzen bei Jugendlichen ab 15 Jahren und Erwachsenen. 
Enthält Lactose.
Wirkstoffe: Ibuprofen, Pseudoephedrinhydrochlorid.

Packen 
wir’s an!

Voller Energie 

ins neue Jahr. 

Unsere Aktionsangebote
im Januar, gültig vom
02.01.–29.01.2021

40 %
sparen!

GL-V3-H

35 %
sparen!

7,49
12,64**

9,39
14,57**

Grundpreis: 93,90 € pro 100 ml

152040
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Welche guten Vorsätze haben Sie für das neue Jahr?  
Sicherlich können wir Sie mit kompetenter Beratung und  
passenden Produkten unterstützen. Fragen Sie uns, wir  
helfen gerne und freuen uns über Ihren Besuch.

Gewinnen Sie eines von 10 Ricola Produktpaketen  

inklusive Designdose im Wert von über 70 €!

Beratung & Service

aus Ihrer Apotheke

Online-Gewinnspiel 

mit

Besuchen 
Sie uns auch im  
Internet unter  

www.gesundleben-

apotheken.de

Anzeige

Anzeige

Anzeige

BepanGel® Wundgel, 50 g
Mit BepanGel® Wundgel ist die 
Versorgung kleiner, oberflächlicher 
Wunden ganz einfach. Durch die 
4-in-1-Kombination des BepanGel® 
werden Wunden effektiv behandelt:

• Kühlt durch Gel-Textur und lindert  
 so empfundenen Schmerz

• Fördert die Wundheilung

• Bildet einen schützenden Film 

• Reduziert das Risiko von  
 Narbenbildung

Viel
Glück!

Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Die Teilnahme ist online unter www.gesundleben-apotheken.de 
möglich. Weitere Informationen finden Sie dort.
Aktionszeitraum: 02.01.–31.01.2021

Anzeige

Qualität besonders günstig: 

unsere gesund leben Produkte

ABC Wärme-Pflaster mit Sensitiv-Vlies 
für Erwachsene ab 18 Jahren, 4 Stück*
Zur äußerlichen symptomatischen Be- 
handlung von Schmerzen der Muskeln 
im Bereich der Lendenwirbelsäule und 
der Nackenmuskulatur. Enthält Methyl-
4-Hydroxybenzoat und Propylenglykol.
Wirkstoff: Nonivamid.

Ginkobil® ratiopharm 120 mg, 120 Filmtabletten*
Zur symptomatischen Behandlung von hirnorganisch bedingten  
Leistungsstör. im Rahmen eines therapeutischen Gesamtkonzeptes  
bei Abnahme bzw. Verlust erworbener geistiger Fähigkeiten (demen- 
tielles Syndrom) mit den Hauptbeschwerden: Gedächtnisstörungen,  
Konzentrationsstörungen, depressive Verstimmung, Schwindel,  
Ohrensausen, Kopfschmerzen. Verlängerung der schmerzfreien  
Gehstrecke bei peripherer arterieller Verschlusskrankheit bei  
Stadium II nach FONTAINE („Schaufensterkrankheit“) im Rahmen  
physikalisch-therapeutischer Maßnahmen, insbesondere Gehtraining.  
Behandlung von Schwindel u. Ohrgeräuschen infolge Durchblutungs- 
störungen oder altersbedingten Rückbildungsvorgängen. Warnhinw.:  
AM enth. Lactose u. weniger als 1 mmol Natrium (23 mg) pro Filmtbl.,  
d.h. es ist nahezu „natriumfrei“. 
Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt.

Im Paket enthalten sind 
die neue Ricola Sorte 

AKTIV-FREI Menthol-Zitrone 

mit natürlichem Menthol und saftiger 
   Zitrone, eine exklusive Ricola Designdose und 
      viele weitere beliebte Ricola Kräuterbonbons 
         mit der berühmten Mischung aus  
            13 Schweizer Alpenkräutern.

Jetzt 

mitmachen 

& gewinnen!

„Wir wünschen Ihnen einen guten Start   
in ein gesundes neues Jahr!“

Pantoprazol Eris 20 mg magensaftresistente Tabletten, 14 Stück*
Zur kurzzeitigen Behandlung von Refluxsymptomen (z. B. Sodbrennen, 
saures Aufstoßen) bei Erwachsenen. Nehmen Sie eine Tablette (20 mg) 
täglich. Überschreiten Sie diese empfohlene Tagesdosis nicht. Bei 
diesem Arzneimittel tritt eine Linderung möglicherweise nicht sofort ein. 
Lindert Sodbrennen. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Warnhinweis: 
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Wirkstoff: 20 mg Pantoprazol (als Natrium 1,5 H

2
O).

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, 
wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des 
Herstellers. *** Durchschnittlicher Apothekenverkaufspreis. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 02.01. bis 29.01.2021. Stand 01.11.2020. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

27 %
sparen!

26 %
sparen!

27 %
sparen!

27 %
sparen!

63,89
88,68**

7,19
9,75***

Grundpreis: 14,38 € pro 100 g

6,79
9,35***

6,79
9,43**

LIEBER JETZT AHA  
ALS SPÄTER OH, OH!

#staynegative

SICHERER DURCH UNSICHERE ZEITEN:  
Mit den Corona-Regeln, Hygiene und Warn-App können  

wir einander vor Infektionen schützen.

Anzeige Anzeige

Anzeige

VIGANTOL® 1000 I.E. Vitamin D3 Tabletten, 100 Stück*
Anwendungsgebiete: Zur Vorbeugung gegen Rachitis (Verkalkungsstörungen 
des Skeletts im Wachstumsalter, auch bei Frühgeborenen) und Osteomalazie 
(Knochenerweichung bei Erwachsenen). Zur Vorbeugung bei erkennbarem Risiko 
einer Vitamin-D-Mangelerkrankung bei ansonsten Gesunden ohne Resorptions-
störung (Störung der Aufnahme von Vitamin D im Darm) bei Kindern und 
Erwachsenen. Zur unterstützenden Behandlung der Osteoporose (Abbau des 
Knochengewebes) bei Erwachsenen. Warnhinweise: enthält Sucrose (Zucker). 
Packungsbeilage beachten. 
Wirkstoff: Colecalciferol.

TENA Lady Extra, 20 Stück
TENA Lady Extra mit körpernaher 
TROCKENZone bietet Ihnen DREI- 
FACHSCHUTZ vor Auslaufen, Feuch- 
tigkeit und Gerüchen. TENA Lady 
Extra ist so diskret wie klassische 
Damenbinden, dabei viel saugfähi-
ger. Für ein trockenes und angeneh-
mes Gefühl.
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im Monat Januar

Unsere Highlights
Anzeige

Anzeige

GeloMyrtol® forte magensaftresistente Weichkapseln,  
20 Stück* 
Zur Schleimlösung u. Erleichterung des Abhustens bei 
akuter und chronischer Bronchitis. Zur Schleimlösung 
bei Entzündungen der Nasennebenhöhlen (Sinusitis). 
Zur Anwendung bei Erwachsenen, Jugendlichen und 
Kindern ab 6 Jahren. Enthält Sorbitol.

Dobendan® Direkt Flurbiprofen 8,75 mg  
Lutschtabletten, 24 Stück*
Zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung bei schmerz-
haften Entzündungen der Rachenschleimhaut bei Erwachsenen 
und Kindern ab 12 Jahren. Enthält Levomenthol, Sucrose, 
Glucose und Honig. Packungsbeilage beachten. 
DOBD0114 Auch als Spray erhältlich!

Fresubin® 2 kcal DRINK Vanille  
Trinkflasche, 4 x 200 ml 
Für den erhöhten Energiebedarf 
und bei drohender oder bestehen- 
der Mangelernährung. Lecker und 
vielfältig im Geschmack sowie 
gebrauchsfertig und bequem in  
der Handhabung.

Anzeige

GL-V3-H

27 %
sparen!

27 %
sparen!

28 %
sparen!

27 %
sparen!

13,99
19,46**

Grundpreis: 17,49 € pro 1 l

6,39
8,76**

27 %
sparen!

7,79
10,70**

7,79
10,71**

6,19
8,49**

     

Esberitox® COMPACT, Anwendungsgebiet: zur unterstützenden Therapie viraler Erkältungskrankheiten. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Apothekenpflichtig. Schaper & Brümmer GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 35, 38259 Salzgitter Stand: 07/2019

Keine Chance den Viren!

Miträtseln und mit etwas Glück gehört 1 von 4 
schicken Koff ern im Safari-Look schon bald Ihnen. 

Das Gewinnspiel fi nden Sie im gesund leben 
Magazin Ausgabe Januar/Februar 2021. 

Fragen Sie jetzt in Ihrer
gesund leben-Apotheke nach!

Die Teilnahme ist auch online unter www.gesundleben-apotheken.de möglich. 
Weitere Informationen fi nden Sie dort. Aktionszeitraum Gewinnspiel 02.01. – 28.02.2021

Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

AFRIKA-LAUNE GEWINNEN!
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neo-angin® Halstabletten zuckerfrei, 24 Stück*
Anwendungsgebiete: Zur unterstützenden Behandlung bei Entzündungen 
der Rachenschleimhaut, die mit typischen Symptomen wie Halsschmerzen, 
Rötung oder Schwellung einhergehen. Warnhinweis: Enthält Levomenthol, 
Pfefferminzöl, Isomalt und Ponceau 4R. Bitte Packungsbeilage beachten.

nasic®, 10 ml*
Anwendungsgebiete: Zur Abschwellung der Na-
senschleimhaut bei Schnupfen und zur unterstüt-
zenden Behandlung der Heilung von Haut- und 
Schleimhautschäden, anfallsweise auftretendem 
Fließschnupfen und zur Behandlung der Nasen-
atmungsbehinderung nach operativen Eingriffen 
an der Nase. Zur Abschwellung der Nasenschleim-
haut bei Schnupfen in Verbindung mit akuten 
Entzündungen der Nasennebenhöhlen. nasic® ist 
für Erwachsene und Schulkinder bestimmt.

ACC® akut 600 mg Hustenlöser, 20 Brausetabletten*
Zur Schleimlösung und zum erleichterten Abhusten bei Atemwegs- 
erkrankungen mit zähem Schleim. Enthält Lactose, Sorbitol und  
Natriumverbindungen.
Wirkstoff: Acetylcystein.

Anzeige

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, 
wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des 
Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 02.01. bis 29.01.2021. Stand 01.11.2020. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

15 %
Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 15 % Rabatt auf einen Artikel Ihrer 
Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen sind 
rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) Ihrer gesund leben-Apotheke. 
Ausgenommen die hier beworbenen Produkte. Dieses Angebot ist nicht mit 
anderen Angeboten oder Rabatten kombinierbar.

RABATT10 %
GÜLTIG VOM 02.01. BIS 15.01.21

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 10 % Rabatt auf einen Artikel Ihrer 
Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen sind 
rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) Ihrer gesund leben-Apotheke. 
Ausgenommen die hier beworbenen Produkte. Dieses Angebot ist nicht mit 
anderen Angeboten oder Rabatten kombinierbar.

RABATT
GÜLTIG VOM 16.01. BIS 29.01.21

Anzeige

Anzeige

NEU: Bronchostop® Sine Hustensaft, 200 ml*
Anwendungsgebiete: Bronchostop® Sine Husten-
saft ist ein traditionelles pflanzliches Arzneimittel 
angewendet zur Linderung von Schleimhautrei-
zungen im Mund- und Rachenraum und damit 
verbundenem trockenem Reizhusten sowie zur 
Förderung des Abhustens bei produktivem Husten 
im Zusammenhang mit einer Erkältung. Das 
Arzneimittel ist ein traditionelles Arzneimittel, das 
ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung 
für das Anwendungsgebiet registriert ist.

GL-V3-H

29 %
sparen!

30 %
sparen!

30 %
sparen!

28 %
sparen!

6,59
9,45**

10,49
15,10**

4,89
6,97**

Grundpreis: 48,90 € pro 100 ml

9,69
13,60**

Grundpreis: 4,85 € pro 100 ml
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Der Deutsche Bundestag hat 
heute in zweiter und dritter 
Lesung den vom Bundesminis-
terium der Justiz und für Ver-
braucherschutz eingebrachten 
Entwurf eines Gesetzes zur Stär-
kung des fairen Wettbewerbs 
beschlossen.
Das Gesetz enthält ein umfas-
sendes Paket an Maßnahmen, 
das zu einer erheblichen Ein-
dämmung des Abmahnmiss-
brauchs führen wird und damit 
insbesondere Selbständige so-
wie kleinere und mittlere Unter-
nehmen vor den Folgen solcher 
Abmahnungen schützen wird. 
Er beruht sowohl auf einem Auf-
trag im Koalitionsvertrag sowie 
auch auf einem Beschluss des 
Deutschen Bundestages vom 
14. Juni 2018. Das Gesetz er-
gänzt darüber hinaus das De-
signgesetz um eine sogenann-
te Reparaturklausel, die den 
Markt für sichtbare Ersatzteile 
für den Wettbewerb öffnet.
Das Gesetz enthält zum einen 
Maßnahmen zur Verhinderung 
des Abmahnmissbrauchs. Dies 
betrifft insbesondere folgende 
Kernpunkte:

Finanzielle Anreize für Ab-
mahner verringern
Abmahnungen sollen zu einem 
rechtstreuen Wettbewerb bei-
tragen und nicht zur Generie-
rung von Anwaltsgebühren und 
Vertragsstrafen missbraucht 
werden. Die Verringerung fi-
nanzieller Anreize ist daher ein 
wirksames Mittel, um miss-
bräuchliche Abmahnungen ein-
zudämmen. Zu diesem Zweck 

sollen Mitbewerber bei Verstö-
ßen gegen Informations- und 
Kennzeichnungspflichten im 
Internet oder bei Verstößen von 
Unternehmen mit weniger als 
250 Mitarbeitern gegen Daten-
schutzrecht kein Anspruch auf 
Kostenerstattung für die Abmah-
nung erhalten. In diesen Fällen 
wird bei einer erstmaligen Ab-
mahnung auch die Höhe einer 
Vertragsstrafe begrenzt.

Voraussetzungen für die An-
spruchsbefugnis der Abmah-
ner erhöhen
Wettbewerbsverhältnisse sol-
len nicht bewusst geschaffen 
werden, um Einnahmen durch 
Abmahnungen zu ermögli-
chen. Mitbewerber können 
Unterlassungsansprüche daher 
in Zukunft nur noch geltend 
machen, wenn sie in nicht un-
erheblichem Maße und nicht 
nur gelegentlich Waren oder 
Dienstleistungen vertreiben 
oder nachfragen. Online-Shops 
mit Fantasieangeboten werden 
damit ebenso ausgeschlossen 
wie Mitbewerber, die bereits in-
solvent sind und gar nicht mehr 
am Wettbewerb teilnehmen.
Auch unseriösen Wirtschafts-
verbänden, die zur Erzielung von 
Einnahmen aus Abmahnungen 
gegründet werden, wird die 
Geschäftsgrundlage entzogen. 
Anspruchsberechtigt sind nur 
noch Wirtschaftsverbände, die 
sich – nach Erfüllung bestimm-
ter Anforderungen – auf einer 
Liste qualifizierter Wirtschafts-
verbände eintragen lassen. Die 
Erfüllung der Anforderungen 

durch die Wirtschaftsverbände 
wird durch das Bundesamt für 
Justiz regelmäßig überprüft.

Gegenansprüche des Abge-
mahnten erleichtern
Die Betroffenen können miss-
bräuchliche Abmahnungen in 
Zukunft durch die Schaffung 
mehrerer Regelbeispiele für 
missbräuchliche Abmahnun-
gen leichter darlegen. Hierzu 
zählt die massenhafte Versen-
dung von Abmahnungen durch 
Mitbewerber genauso wie Fäl-
le, in denen eine offensichtlich 
überhöhte Vertragsstrafe ver-
langt wird oder Mitbewerber ei-
nen unangemessen hohen Ge-
genstandswert ansetzen. Wer 
zu Unrecht abgemahnt wird, 
erhält außerdem einen Gegen-
anspruch auf Ersatz der Kosten 
für die erforderliche Rechtsver-
teidigung. Abmahner müssen 
die Berechtigung einer Abmah-
nung daher in jedem Einzelfall 
sorgfältig prüfen, um finanzielle 
Risiken zu vermeiden.

Wahl des Gerichtsstands ein-
schränken
Der Gerichtsstand der uner-
laubten Handlung (sog. fliegen-
der Gerichtsstand) ermöglicht 
dem Kläger bei nicht ortsge-
bundenen Rechtsverletzungen, 
sich das für sie passende Ge-
richt auszusuchen. In Zukunft 
gilt bei Rechtsverletzungen im 
Internet und im elektronischen 
Geschäftsverkehr einheitlich 
der allgemeine Gerichtsstand 
des Beklagten (des zuvor Abge-
mahnten).

Abmahnmissbrauch effektiv verhindern
Gesetz zur Stärkung des fairen Wettbewerbs beschlossen
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Café Flugel
Konditorei mit Tradition

Ein glückliches und gesundes neues Jahr!

Wir haben vom 25.12.2020 bis zum 4.1.2021 

 geschlossen, ab dem 5.1.2021 sind wir  

wieder wie gewohnt für Sie da.

Liebe Mitglieder der Facebookgruppe „Nettes Niedernhausen“
Es war ein ereignisreiches Jahr. Es war geprägt von Unsicherheit, Einschränkungen und Ängsten. 

Aber, sind wir mal ehrlich: Nicht alles war schlecht. Es waren auch eine Menge schöne Ereignisse zu 

verzeichnen. Zum Beispiel Familienzuwachs, bestandene Prüfungen, neue Freunde und, und, und …

Keine spontane Treffen, weniger Veranstaltungen, gemeinsame Restaurantbesuche nur in kleinen 

Gruppen waren schon eine gewaltige Umstellung für uns Netten. Wir Admins befürchteten, daß die 

Einschränkungen in den sozialen Kontakten negative Auswirkungen auch auf unsere Gruppe haben 

könnte.
Das hat sich Gott sei Dank nicht bestätigt. Im Gegenteil, der Zusammenhalt ist noch stärker geworden. 

Man half sich gegenseitig, man schenkte Trost, unternahm gemeinsame Wanderungen, oder griff ein-

fach mal zum Telefon um zu quatschen. Man lachte und weinte gemeinsam. Danke hierfür.

Danken wollen wir aber auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, die kom-

petent und hilfsbereit Anregungen von uns aufnahmen oder Wünsche erfüllten. Nicht vergessen sei 

hier auch die gute Zusammenarbeit mit befreundete Facebookgruppen, wie „Niedernhausen damals … 

Erinnerungen“, „Niedernhausen damals … – Schillertempel -“ oder „Niedernhausen NEWS“. Danke 

Jutta, Franz und Niclas!Wir wünschen Euch allen „Frohe Weihnachten“!Die Admins der Facebookgruppe „Nettes Niedernhausen“

Bäckerei am Rathaus
Hunger GmbH

Bäckerei•Konditorei•Café

Öffnungszeiten:
Heiligabend, 24.12.2020

600–1200

1. Feiertag geschlossen

2. Feiertag geschlossen

Sonntag, 27.12.2020

600–1730

Silvester, 31.12.2020

600–1200

Neujahr, 1.1.2021, geschlossen

Freiherr-vom-Stein-Straße 2 a • 65527 Niedernhausen

Telefon 06127/786 36

Wir wünschen  unseren 

 Kunden ein frohes 

 Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr

E. Hunger und Mitarbeiter

Niederseelbacher Straße 2165527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 21 76www.metzgereiullrich.deEin schönes Weihnachtsfest und ein gesundes 

neues Jahr
Danke für  

Ihre Treue 2020

METZGEREI ULLRICH
Wir wünschen unseren Patienten und allen Lesern

ein frohes Weihnachtsfest

und einen gesunden Start in das neue Jahr.

Borngasse 2, 65527 Niedernhausen

Telefon 06127-5290 – www.zahnarztpraxis-smueller.de

Die Praxis ist vom 24.12.2020 bis 31.12.2020 geschlossen.

Als moralisch und gesell-
schaftspolitisch weitsichtig 
und angemessen bezeichnet 
die Senioren-Union der CDU 
in Eltville die Empfehlungen 
des Deutschen Ethikrates und 
der Ständigen Impfkommission 
zu den beabsichtigten Coro-
na-Schutzimpfungen. Dass mit 
sehr hoher Priorität Impfun-
gen bei Bewohnern, Patienten 
und Mitarbeitern in Alten- und 
Pflegeheimen, bei Ärzten, Kran-
kenhaus- und Pflegepersonal 
vorgenommen werden sollen, 

seien richtige und kluge Ent-
scheidungen, findet der Kreis-
vorsitzende der CDU-Senioren, 
Rudolf Kreckel in Eltville. „Wenn 
darüber hinaus der besonderen 
gefährdeten Risikogruppe der 
Älteren vorrangig ein Impfange-
bot gemacht wird, dann erwar-
ten wir von unserer Altersgene-
ration, dass dieses Angebot auch 
angenommen wird“, sagt Rudolf 
Kreckel und unterstreicht, dass 
nur eine hohe Beteiligung an 
den Schutzimpfungen den ge-
wünschten Erfolg bringen kön-

ne. „Deswegen müssen wir 
Älteren mit gutem Beispiel vo-
rangehen. Wir schützen dabei 
nicht uns allein, sondern han-
deln auch im wohlverstande-
nen Interesse unserer Mitbürger 
und können so zur Entlastung 
des Gesundheitssystems und 
zur Eindämmung der Pande-
mie beitragen“, fordert der Vor-
sitzende der CDU-Senioren zu 
solidarischem Verhalten auf 
und appelliert an die Impfbe-
reitschaft allgemein und insbe-
sondere der älteren Generation.

Wer sich grundlos der Impfung 
 verweigert, handelt unsolidarisch

Da hat wohl jemand an Steuer 
geschlafen. Auf der für jeglichen 
Verkehr gesperrten Eisenbahn-
brücke der Wiesbadener Straße 

hat ein Autofahrer nicht nur die 
Absperrung missachtet – wie 
er das gemacht hat, bleibt of-
fen – sondern auch noch sein 

Fahrzeug an das Brückengelän-
der gelenkt und es dort „fest-
gesetzt“. Die Niedernhausener 
Ordnungsbehörde ermittelt.

Wie kann das sein?
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Über 700 Personen haben sich 
aufgrund des Aufrufes beim 
Rheingau-Taunus-Kreis in den 
letzten Wochen gemeldet, mit 
dem Personal unter anderem 
aus dem medizinischen und 
pharmazeutischen Bereich für 
den Betrieb des Impfzentrums 
in Eltville am Rhein ab Ende 
Dezember gesucht wurde. 
„Diese überwältigende Reso-
nanz verbunden mit der Be-
reitschaft, sich für die Gemein-
schaft einzubringen, hat uns 
beeindruckt. Sie zeigt die enge 
Verbundenheit der Menschen 
mit ihrem Landkreis und ihren 
Willen, anderen zu helfen“, be-
richtet Landrat Frank Kilian. 
Es gibt Menschen, die ihren 
persönlichen aktiven Beitrag 
leisten wollen, um bei der Ein-
dämmung der Pandemie mit-
zuhelfen. „Dieses Miteinander 
ist ein ganz wichtiges Zeichen 
der Solidarität und Hilfsbereit-
schaft in der momentanen sehr 
schwierigen Situation“, so Land-
rat Kilian. „Wir haben diese circa 
700 Hilfsangebote, die im Kreis-
haus per Mail eingingen, nach 
Qualifikationen des oder der 
Einzelnen unterteilt. In diesen 
Tagen erhalten die Unterstützer 

eine Eingangsbestätigung vom 
Kreis mit Erläuterungen zum 
weiteren Procedere“, erläutert 
die Leiterin des Corona-Kri-
senstabes, Liane Schmidt. Das 
Impfzentrum erhält derzeit 
noch die notwendige technische 
Ausstattung und soll terminge-
recht als einsatzbereit dem Land 
Hessen gemeldet werden. Liane 
Schmidt verweist darauf, dass 
der Impfstoff voraussichtlich 
Ende Dezember 2020 die nötige 
Genehmigung erhält und dann 
mit der Zuteilung der Impfdo-
sen durch das Land zu rechnen 
ist. Der genaue Termin wurde 
dem Landkreis bisher noch 
nicht mitgeteilt. Inzwischen 
fanden intensive Gespräche 
darüber statt, ob der Landkreis 
selbst, die Hilfsdienste oder ein 
Externer das Impfzentrum be-
treibt. Frank Kilian: „Wir haben 
uns letztlich für einen Dienst-
leister ausgesprochen, der Er-
fahrungen auf dem Gebiet hat. 
Er ist auch in anderen Landkrei-
sen tätig.“ Die Wahl fiel auf die 
Firma Ecolog, die u. a. bereits 
im Sommer in Bayern Test-
stationen an Autobahnen und 
an Flughäfen aufgebaut. Nach 
eigenen Angaben ist das Unter-

nehmen in 40 Ländern mit mehr 
als 150 Standorten aktiv. Man 
habe einen Ressourcenpool von 
weltweit circa 12.000 Mitarbei-
tern. In Deutschland sind etwa 
1.000 Personen beschäftigt. Für 
den Auftrag zum Betreiben des 
Impfzentrums benötigt die Fir-
ma viele neue Mitarbeitende. 
Nach eigenen Angaben verfolgt 
das Unternehmen bei der Suche 
nach Personal einen professio-
nellen Rekrutierungsprozess 
und wählt die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auf der Grund-
lage spezifischer Anforderungs-
profile aus, die sich aus der Na-
tur der Projekte ergeben. „Wir 
nehmen nun unverzüglich mit 
den Personen, die uns ihr Hilfs-
angebot unterbreitet haben, 
Kontakt auf und fragen nach 
deren Einverständnis zur Wei-
tergabe ihrer Unterlagen und 
Angebote an die Firma Ecolog“, 
so Liane Schmidt. Selbstver-
ständlich wird hier absolute 
Vertraulichkeit und Wahrung 
des Datenschutzes zugesichert. 
Nachdem das Einverständnis 
vorliegt, wird die Firma Ecolog 
direkt Kontakt mit den Unter-
stützern aufnehmen und weite-
re Modalitäten besprechen.

Über 700 Menschen meldeten 
sich beim Rheingau-Taunus-Kreis 
Impfzentrum des Kreises wird termingerecht betriebsbereit/ 
Externer Dienstleister ausgewählt

Von Herzen wünsche ich Ihnen schöne 

Weihnachtstage und einen guten Start in das neue 

Jahr. Möge Vertrauen und Zuversicht Sie auf all 

Ihren Wegen begleiten. 
In herzlicher Verbundenheit

Jürgen Heilhecker 
Hospiz- und Gesprächsbegleiter

                   
                   

               Liebe 

                   
                   

            Mitglieder 

                   
                   

       und  Freunde des  
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uS Königshofen  1898 e.V.

                   
  wieder ist ein Jahr vorbei, ein Jahr voll Bangen 

                   
      und  Hoffen. Dieses Virus hält uns in Atem    

                   
 Keine Besuche, keine Veranstaltungen, kein Sport,

              kein Weihnachten im größeren Familienkreis, das war  heftig.

  Aber viele  Menschen sind betroffen, haben es nicht unbeschadet überlebt.  

                   
             Darum seien wir dankbar, wir leben !      
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    ertragen wir die Zeit    

                   
                   

       in der  Hoffnung,

                   
                   

           dass es  2021
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                sein wird  

                   Euch  allen ein gutes,  gesundes  Neues Jahr 

               der Vorstand des TuS Königshofen 1898 e.V.    
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Frohe Weihnachten und ein gesundes, friedliches und 
zuversichtliches Jahr 2021 …
… wünschen wir all unseren Mitgliedern, Kunden, Förderern und Freunden!
Danke für Ihre Treue, Ihr Vertrauen und Ihre wertvolle Unterstützung 2020.
Servicetelefon 0611 18 18-0

Wir helfenhier und jetzt.

www.asb-westhessen.deinfo@asb-westhessen.de

Wir halten zusammen …

Ihr Arbeiter-Samariter-BundRegionalverband WesthessenBierstadter Straße 49 65189 Wiesbaden

75 Jahre sind seit Ende des zweiten Weltkrieges vergangen. Wir feiern 

in diesem Jahr das 76. Weihnachtsfest in Frieden und Freiheit. Vieles 

hat sich in den vergangenen Jahrzehnten ereignet. Wir blicken auf die 

Teilung Deutschlands, auf den Wiederaufbau, das Wirtschaftswunder, 

gewonnene Fußballwelt meisterschaften, die erste Mondlandung, den 

Fall der Mauer u. v. m. 

Wir feiern in diesem Jahr ein Weihnachtsfest, dass wir sicher nie ver-

gessen werden. Der Verein Älter werden in Niedernhausen wünscht 

Ihnen frohe Weihnachten, ein gesegnetes Jahr 2021 und das baldige 

Ende der Pandemie. Bleiben Sie gesund.
Für den Vorstand  

des Vereins

Älter werden in 

Niedernhausen

Doris Michels, 
1. Vorsitzende

Auch und gerade in dieser nicht einfachen Zeit  wünschen wir unseren inzwischen über 370 Mitgliedern und den Gönnern und Freunden unseres  Vereins ein friedvolles Weihnachtsfest  und ein gutes Neues Jahr!
Wir hoffen sehr, dass wir unserem geliebten  Sport in 2021 ohne Einschränkungen  nachgehen können!

Bleibt alle gesund!
TCN
Der Vorstand

„Der Aufbau eines Impfzent-
rums gleicht nicht einem Bau-
satz, bei dem sich jedes Teil in 
den vorgegebenen Rahmen 
leicht einpasst. Es müssen viele 
Details dabei bedacht werden, 
was vor allem für die IT-Tech-
nik gilt. Lieber überprüfen wir 
die komplizierten Abläufe drei 
und auch vier Mal, bevor uns 
ein Lapsus unterläuft, der da-
nach die Funktionsfähigkeit in 
Frage stellt“, betonen Reiner 
Oswald und Uli Hartmann vom 
zuständigen Führungsstab des 
Katastrophenschutzes im Kreis. 
Unzählige Details müssen auf-
einander abgestimmt werden, 
damit „jedes kleine Zahnräd-
chen richtig ineinandergreift“, 
ohne Pannen zu verursachen. 
Letztendlich geht es um Präzisi-
on, um einen reibungslosen Ab-
lauf zu garantieren: „Damit die 
Personen, die im Impfzentrum 
eingesetzt werden, die Technik 
nutzen können, sowie die Kom-
patibilität von Hard- und Soft-
ware gesichert ist“. 
Das Impfzentrum mit seiner 
gesamten Komplexität wurde in 
wenigen Tagen aus dem Boden 
gestampft. „Das Impfzentrum 
kann also in der kommenden Ta-

gen seine Tätigkeit aufnehmen, 
sofern der Kreis das Serum zum 
angegebenen Termin erhält“, 
sagt Gesundheits-Dezernentin 
Monika Merkert, die sich auch 
über die Zahl an Hilfsangeboten 
aus der Bevölkerung des Rhein-
gau-Taunus-Kreises freut. „Es 
gab über 700 Meldungen. Jeden 
einzelnen Freiwilligen hat der 
Kreis inzwischen per Mail an-
geschrieben, und um deren Zu-
stimmung zur Weitergaben der 
Daten an unseren Dienstleister 
Ecolog Deutschland GmbH ge-
beten. Bis zum derzeitigen Mo-
ment haben der Übermittlung 
ihrer Daten nur etwa zehn Per-
sonen widersprochen“, so Mo-
nika Merkert und weiter: „Wir 
wissen um das in uns gesetzte 
Vertrauen.“ Zudem wird für die 
Speicherung der Daten von Bür-
gerinnen und Bürger nur und al-
leine die IT-Technik des Landes 
Hessen genutzt.
Mit dieser Information setzt der 
Kreis seinen Weg der Transpa-
renz und Offenheit, den er seit 
Beginn der Corona-Pandemie 
beschreitet, weiter fort. 
Jeder Schritt soll für die Öffent-
lichkeit nachvollziehbar sein. 
„Der Kreis übernimmt Verant-

wortung und kennt seine Rolle 
als Auftraggeber eines solchen 
Projektes“, betont auch Liane 
Schmidt als Leiterin des Co-
rona-Krisenstabes: „Wir wis-
sen um unsere Verantwortung 
und nehmen diese in einem 
sehr sensiblen Bereich überaus 
Ernst.“
Liane Schmidt weist auch noch 
einmal auf die durchgeführten 
Gespräche mit den Leistungs-
trägern im Kreis hin, auf das 
Auswahlverfahren und auf die 
anschließend erfolgten Unter-
redungen mit den Vertretern 
des Auftragnehmers.
„Es musste ein leistungsstarker 
Betreiber für das Impfzentrum 
gefunden werden. Wir haben 
auch die Referenzen überprüft 
und uns Beurteilungen der 
Stadt Augsburg u. a. eingeholt.“ 
Zudem übernimmt Ecolog 
Deutschland GmbH in weiteren 
sechs Landkreisen in Deutsch-
land als Dienstleister die jewei-
ligen Impfzentren. 
Die notwendige Kontrolle ist 
zu jeder Zeit sichergestellt. Der 
Landkreis werde die Führung 
über das Impfzentrum zu kei-
nem Zeitpunkt aus der Hand 
geben.

Beim Aufbau des Impfzentrums 
setzt der Kreis auf Präzision
Corona-Krisenstab: Überwiegender Teil der Freiwilligen bestätigt 
Hilfsangebot
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Der jährlich stattfindende Vor-
lesewettbewerb des Börsenver-
eins des deutschen Buchhan-
dels in der Theißtalschule stand 
in diesem Jahr ganz besonders 
unter dem Zeichen von Corona. 
Er konnte nicht wie gewohnt 
vor Publikum und mit einer 
externen Jury stattfinden, son-
dern musste unter besonderen 
Hygienebedingungen und mit 
internem Personal durchge-
führt werden. Schon im Vorfeld 
wurde in den sechsten Klassen 
jeweils ein Klassensieger ermit-
telt. Dabei konnten sich in der 
G6a Henning Zwanzger, in der 
G6b Bente Laernoes, in der R6b 
Luca Flöter, in der R6a Emma-
Louise Sekulla und in der H6 
Jenny Ehrlich qualifizieren. 
Im Wettbewerb um den Schul-
sieger mussten dann die fünf 
Klassenbesten gegeneinander 
antreten. Zunächst stellten sie 
einen Textauszug aus einem 
von ihnen gewählten Buch vor. 
Dabei zeigte sich wieder ein-
mal, wie vielfältig die Literatur 
der Jugend heutzutage ist. Hen-
ning Zwanzger las aus dem Buch 
„Das Geheimnis der Ozeane“ 
vor, Bente Laernoes nahm ei-

nen Jugendroman „Boy sieben“, 
Luca Flöter entführte die Jury 
in die Welt der jungen Trickser 
und Streichespieler mit „Miles 
and Niles“, Emma Luise Sekul-
la präsentierte einen typischen 
Mädchenroman mit „Emmi und 
Einschwein“ und Jenny Ehrlich 
setzte auf einen Pferderoman 
mit „Die Pferde von Eldenau“. 
Wie es schon zu erwarten war, 
präsentierten die fünf Vorleser 
ihre Werke sehr gekonnt und 
legten besonderen Wert auf 
das Lesetempo, die Betonung 
und die schauspielerische Dar-
legung der Texte. Die Jury hatte 
durchaus Mühe, in den feinen 
Nuancen die Schüler zu unter-
scheiden. Da aufgrund von Co-
rona diesmal die ortsansässige 
Buchhandlung Sommer nicht 
teilnehmen durfte, bestand 
die Jury aus drei Personen der 
Theißtalschule: die Direktorin 
Frau Kreutzer, der Fachleiter des 
Faches Deutsch Herr Schlaud 
und Frau Mareike Kilb, die neu 
an der Theißtalschule für die 
Schulsozialarbeit zuständig ist. 
In Bewertungsbögen trugen 
dann die einzelnen Jury-Mit-
glieder ein, wie die Lesetechnik, 

die Interpretation und die Text-
stellenauswahl einzuordnen ist.
Bei dem eigen ausgesuchten 
Text konnten besonders Hen-
ning und Jenny brillieren. Ins-
besondere Jenny konnte bei 
dem ausgewählten Pferdero-
man wirklich überzeugend dar-
legen, wie das kranke Pferd lei-
det. Die Textstelle, die Henning 
ausgesucht hat, entsprach ganz 
besonders dem momentanen 
Zeitgeist von Greta Thunberg. 
Hier unterhielten sich die Fische 
über die Umweltverschmut-
zung und die Erwärmung der 
Weltmeere. Etwas plakativ er-
schien dieser Text, jedoch war 
die Aussprache und Betonung 
von Henning ausgesprochen 
passend gewählt. Im weiteren 
Verlauf wurde dann allen fünf 
Schülern ein fremder Text vor-
gelegt, hierbei handelte es sich 
um einen Weihnachtskrimi in 
24 Kapiteln. Passend zur Vor-
weihnachtszeit wurde hier also 
ein Kriminalfall auf dem Weih-
nachtsmarkt gelöst. Die fünf 
Vorleser stellten sich auch die-
ser schwierigen Aufgabe des 
Fremdtextes. Hier konnten ganz 
besonders Henning und Bente 
überzeugen, die fehlerfrei und 
mit guter Betonung diesen ih-
nen unbekannten Text vorlesen 
konnten.
Die Jury zog sich dann zur Bera-
tung zurück und am Ende wurde 
einstimmig für Henning Zwanz-
ger gewertet, da dieser bei bei-
den Texten vorne lag. Henning 
wird nun die Theißtalschule im 
März beim Kreisentscheid ver-
treten und hoffen, dort auch 
unter den Besten des Kreises 
zu sein. Im weiteren Verlauf 
des Vorlesewettbewerbs des 
Börsenvereins des Deutschen 
Buchhandels gibt es dann auch 
noch einen Landes- und Bun-
desentscheid, bei dem am Ende 
ein bundesweiter Vorlesesieger 
verkündet wird. In Zeiten von 
Corona kann es aber durchaus 
sein, dass diese weiteren Ver-
anstaltungen dann online statt-
finden, so wird zum Beispiel der 
Bundessieger in diesem Jahr 
über eine online Veranstaltung 
antreten müssen. Alles in allem 
war es für die Schüler sicher-
lich eine ungewohnte Situation, 
die jedoch auch mit Maske und 
Desinfektionsmittel gut durch-
führbar war.

Unsere Tombola für alle Leserinnen 
und -Leser der Online-Ausgabe

Wir verlosen an alle Leserinnen und Leser:
15 × Schnäbbche
2 × je eine Flasche leckeren Winterwein von VINO DELLA CASA 
15 × Das Gutscheinbuch
1 Flasche OSTOYA Vodka
1 Flasche SCOTCH Whisky
1 Gutschein über 35 Euro bei Paulas Party Service
1 × Einkaufsgutschein für Reinigung Müden über 20 Euro

Was Sie tun müssen? 
Einfach eine E-Mail an den Verlag (haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de)  
mit dem Vermerk „Weihnachtsgewinn“. 
Der Einsendeschluss ist der 10. Januar 2021.

Niedernhausen

Henning Zwanzger liest mit Maske vor

Vorlesewettbewerb mit Maske

Das Jahr 2020 war und ist ein 
herausforderndes und schwie-
riges Jahr für alle – so auch für 
die Volkshochschule und ihre 
Kundinnen und Kunden, Do-
zentinnen und Dozenten. Viele 
Kurse mussten unterbrochen 
oder ganz abgesagt werden, 
die Durchführung unterlag 
und unterliegt einem gut aus-
gearbeiteten Hygienekonzept, 
einige Kurse konnten auf On-
line-Unterricht umgestellt wer-
den. Dies erforderte viel Flexi-
bilität seitens der Dozentinnen 
und Dozenten sowie der Teil-
nehmenden. Gerne nutzen wir 
die Gelegenheit, Ihnen allen an 
dieser Stelle ein großes Dan-
keschön für die Treue und das 
Durchhalten auszusprechen. 
Mit Hinblick auf die anhaltende 
Pandemie und die Erfahrungen 
aus dem vergangenen Jahr hat 
sich der Vorstand der Volks-
hochschule Rheingau-Taunus 
entschlossen, für das Jahr 2021 
auf ein gedrucktes vhs-Maga-
zin zu verzichten. Die Restrik-
tionen und Vorgaben für die 
Kursdurchführung haben im 
vergangenen Jahr dazu geführt, 

dass Kurstage, Kursorte und 
-preise laufend angepasst wer-
den mussten, so dass sich unser 
Angebot in einem ständigen 
Wandel befunden hat. Unter 
diesen Voraussetzungen kann 
ein gedrucktes Magazin nur eine 
Momentaufnahme darstellen. 
Die Website www.vhs-rtk.de 
kann hingehend laufend aktu-
alisiert werden und dient somit 
als probateres Informationsme-
dium. Natürlich können Bürge-
rinnen und Bürger, die keinen 
Internet-Anschluss haben, auf 
die persönliche Beratung durch 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der vhs vertrauen. Die 
zentrale Anmeldung der vhs 
ist unter der Telefonnummer 
06128-9277-39 zu folgenden 
Geschäftszeiten erreichbar: 
montags bis mittwochs und 
freitags von 9 bis 12 Uhr, don-
nerstags von 13 bis 16 Uhr. Ein 
Anrufbeantworter ist geschal-
tet. Aktuelle Informationen zu 
neuen Kursen, Online-Angebo-
ten und Vorträgen werden in der 
Presse veröffentlicht.
Trotz aller Widrigkeiten hat 
die Erwachsenenbildung der 

vhs wieder ein interessantes 
Programm zusammengestellt, 
welches seit dem 01. Dezem-
ber online unter www.vhs-rtk.
de einsehbar und buchbar ist. 
Unser Schwerpunkt ist diesmal: 
„Ziele erreichen – Zukunft ge-
stalten“, unter diesem Thema 
finden Interessierte eine Aus-
wahl an Bildungsurlauben, 
Qualifizierungen, Vorträgen 
und Online-Kursen. Auf einen 
Aktionstag zur Semestereröff-
nung müssen wir aus gegebe-
nem Anlass leider verzichten, 
hoffen aber auf die Möglichkeit 
einer Veranstaltung mit Gästen 
später im Jahr. Die Geschäfts-
stellen der vhs sind bis zum 18. 
Dezember erreichbar, danach 
gehen wir in die Weihnachtsfe-
rien. Ab dem 7. Januar 2021 sind 
wir wieder für Sie da. Sollten Sie 
noch ein Weihnachtsgeschenk 
suchen – Gutscheine für einen 
Kurs bei Ihrer vhs sind immer 
eine gute Idee! Das Team der 
vhs Rheingau-Taunus wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine schöne Advents- und Weih-
nachtszeit und einen guten Start 
in 2021!

Volkshochschule Rheingau- Taunus 
e. V. – neues Programm 2021 WIR TRAUERN 2020 UM

ÄGYPTEN: 13. Juli Mohamed Monir, Printjournalist | AFGHANISTAN: 30. Mai 
Amiri Samir, Fernsehjournalist | 30. Mai Sabih Schafik, Fernsehmitarbeiter | 
12. November Daji Alijas, Radiojournalist | 10. Dezember Malalai Maiwand, 
Fernsehjournalistin | 10. Dezember Taher Chan, Fernsehmitarbeiter/Fahrer | 
BANGLADESCH: 11. Oktober Iliyas Hossain, Zeitungsreporter | HONDURAS: 
1. Juli Jorge Posas, Fernsehjournalist | 1. Juli German Gerardo Vallecillo, Fernseh-
journalist | 28. September Luis Almendares, freier Journalist | INDIEN: 19. Juni 
Shubham Mani Tripathi, Zeitungsreporter | 8. November Isravel Moses, Fernseh-
journalist | 12. November Parag Bhuyan, Print-/Fernsehjournalist | 28. November 
Rakesh Singh »Nirbhik«, Printjournalist | IRAK: 10. Januar Safaa Ghali, Kameramann | 
10. Januar Ahmad Abdelsamad, Fernsehreporter | 20. Januar Jussef Satar, 
Fotojournalist | 11. Februar Nisar Thanun, Fernsehgeschäftsführer | 6. Juli Hischam 
al-Haschimi, Publizist | 12. August Huner Rasul, Fernsehjournalist | IRAN: 
12. Dezember Ruhollah Sam, Blogger | JEMEN: 2. Juni Nabil Hassan, Foto-/Video-
journalist | KOLUMBIEN: 13. August Abelardo Liz, Radioreporter | MEXIKO: 
1. Februar Víctor Fernando Álvarez Chávez, Onlinejournalist | 30. März Maria Elena 
Ferral Hernández, Zeitungsreporterin | 16. Mai Jorge Miguel Armenta Ávalos, 
Printjournalist | 2. August Pablo Morrugares, Onlinejournalist | 9. September Julio 
Valdivia Rodríguez, Polizeireporter | 29. Oktober Arturo Alba Medina, Fernseh-
journalist | 9. November Israel Vázquez Rangel, Onlinejournalist | 9. Dezember Jaime 
Castaño Zacarías, Fotojournalist | NIGERIA: 21. Januar Alex Ogbu, Korrespondent | 
24. Oktober Onifade Pelumi, Fernsehjournalist | PAKISTAN: 15. Februar Aziz Memon, 
Print-/Fernsehjournalist | 26. Mai Zulfiqar Mandrani, Printjournalist | 23. Juli Anwar Jan 
Kethran, Printjournalist | 25. September Abid Hussain Abidi, Printjournalist | 
PARAGUAY: 12. Februar Lourenço »Léo« Veras, Onlinejournalist | PHILIPPINEN: 
5. Mai Rex Cornelio, Radiojournalist | 14. September Jobert Bercasio, Fernseh-
journalist | 10. November Virgilio »Vir« Maganes, Radiojournalist | RUSSLAND: 
9. November Alexander Tolmatschew, Printjournalist | SAUDI-ARABIEN: 19. Juli 
Saleh al-Schehi, Printjournalist | SOMALIA: 16. Februar Abdulwali Ali Hassan, 
Reporter | 4. Mai Said Yusuf Ali, Fernsehjournalist | SYRIEN: 5. Februar Amdschad 
Aktalati, Fotograf | 20. Februar Abdel Nasser Hadsch Hamdan, Fotograf | 
26. Oktober Raschid Bakr, Reporter/Kameramann | 12. Dezember Hussein Chattab, 
Fernsehjournalist | VENEZUELA: 18. August José Carmelo Bislick, Radiojournalist    

Ihre Spende für die Pressefreiheit: 
www.reporter-ohne-grenzen.de/spenden

Innenminister Peter Beuth hat 
am Montag, dem 21. 12. 2020 
– gemeinsam Polizeipräsident 
Stefan Müller – die Idsteiner 
Polizeihauptkommissarin Ha-
tun Deitz als „Schutzfrau vor 
Ort“ ins Amt eingeführt. Die 
43-jährige Polizistin wird künf-
tig in den drei KOMPASS-Kom-
munen Idstein, Niedernhausen, 
Hünstetten sowie Waldems 
für die Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger unterwegs 
sein. „Gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern, den 
Kommunen und den lokalen 
Sicherheitspartnern erarbeiten 
wir“, so Innenminister Peter 
Beuth, „in den KOMPASS-Kom-
munen passgenaue Lösungen 
für die Probleme vor Ort. Die 
‚Schutzfrau vor Ort‘ ist dabei 
ein wesentlicher Baustein und 
fortan das Gesicht der Polizei 
im Idsteiner Land. Sie ist der 
lokale ‚Freund und Helfer‘ und 
ich freue mich daher besonders, 
die neue ‚Schutzfrau vor Ort‘ be-
grüßen zu dürfen. Frau Polizei-
hauptkommissarin Hatun Deitz 
wird ansprechbar sein, ein offe-
nes Ohr für die Bürgerinnen und 
Bürger haben und sich um die 

Sicherheit vor Ort kümmern“. 
KOMPASS ist ein Angebot des 
Hessischen Innenministeri-
ums an die hessischen Städte 
und Gemeinden. Ziel des Pro-
gramms ist es, die Sicherheits-
architektur in den Kommunen 
individuell weiterzuentwickeln. 
Frau Deitz werde in den Kom-
munen des Idsteiner Landes 
den Kontakt mit den Bürgern, 
Vereinen, Institutionen und 
Ämtern pflegen, ansprechbar 
sein und die Polizeipräsenz 
vor Ort erhöhen, ergänzte der 
Innenminister. „Zudem freuen 

wir uns auf ihr Fachwissen, wel-
ches sie beispielsweise in den 
KOMPASS-Sicherheitsrunden, 
im Rahmen von Ortsbeiratssit-
zungen oder öffentlichen Ver-
anstaltungen einbringen wird. 
Ich wünsche der neuen ‚Schutz-
frau vor Ort‘ einen guten Start“. 
Mit Frau Hatun Deitz erhält 
die Stadt Idstein eine mit mehr 
als 20 Jahren Dienst erfahrene 
Polizeibeamtin als „Schutzfrau 
vor Ort“. Sie ist seit 2002 Ange-
hörige der Polizeistation Idstein 
und im Idsteiner Land bestens 
vernetzt.

Das Gesicht der Polizei im Idsteiner Land 
Schutzfrau vor Ort

Polizeihauptkommissarin  
Hatun Deitz, die Schutzfrau  
im  Idsteiner Land
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Niederseelbach

Unter dem Motto: Wir lassen 
uns auch in diesem Jahr die 
weihnachtliche Freude nicht 

verderben! Wir hoffen und be-
ten nur umso mehr, dass Gott 
in unser Leben kommt und es 

mit der Hoffnung erhellt, dass 
es auch wieder anders werden 
wird.

Und so führt der Weg zu unserer 
Krippe in diesem besonderen 
Jahr über 7 Stationen. Machen 
Sie sich also auf zur Krippe! Ja-
cke an, Mütze auf und los geht‘s!
Mit oder ohne Smartphone 
kann man diese kleine Strecke 
durch Niederseelbach recht 
einfach bewältigen. 
Um die Figuren reden zu hören, 
musste man sich die kostenlose 
App „Actionbound“ herunterla-
den. Mit Hilfe dieser App konnte 

man die QR-Codes an den ein-
zelnen Stationen scannen und 
die Figuren wurden zum Leben 
erwacht. Alternativ waren die 
Audiodateien auch als Podcast 
auf Internetseite zu finden.

Die einzelnen Stationen an fol-
genden Stellen:
Station 1: Altes Rathaus
Station 2: Gemeindehaus
Station 3: Schule
Station 4: Lenzenberghalle

Station 5: Pavillon am Boule-
platz
Station 6: Feuerwehr
Station 7: Johanneskirche
Eine tolle Idee, die auch unserem 
Verlag sehr gefallen hat. Neben 
dem interessanten Spaziergang, 
konnte man auch in der Kirche 
eine schöne weihnachtliche At-
mosphäre genießen. Die Kirche 
war in diesem Zusammenhang 
für jedermann geöffnet.
Haiko Kuckro

Weihnachtsspaziergang in Niederseelbach

Das Innere der Johanneskirche (Bild: HK Pictures)

Die letzte Station des Spaziergangs: die Johanneskirche (Bild: HK Pictures)

Der Altar mit Krippe (Bild: HK Pictures)

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Niedernhausen

In dem der Vorstellung des Wald-
zustandsberichtes 2020 wird – 
wie fast immer in der öffentlichen 
Berichterstattung – verschwie-
gen, dass gerade die Methode 
der Buchenwaldbewirtschaftung 
(Schirmschlag), die alle Buchen 
jenseits der 80 Jahre konsequent 
nutzt und damit riesige Frei-
flächen in den normalerweise 
dämmrigen und feuchten Bu-
chenwäldern schafft, seit Jahr-
zehnten die Trockenheit in diese 
Wälder bringt. Damit werden die 
massiven Schäden an der Buche 
durch Austrocknung der Böden 
verstärkt. Die Verdichtung der 
Waldböden – die im Naturzu-
stand wie Schwämme fungieren 
– durch die Bewirtschaftung mit 
Schwermaschinen ist hinläng-
lich bekannt. Dennoch zeich-
net sich keine Veränderung in 
der Art der Bewirtschaftung 
ab. Buchenwälder sind dunkle 
Wälder, keine lichten Parkan-
lagen. Die massive Auflichtung 
dieser Wälder zwecks rascher 
Naturverjüngung – die Holzwirt-
schaft hat keine Zeit – und einer 
schnelleren Ernte zum Profit der 
Holzwirtschaft führt zu einer 
Zerstörung des Ökosystems Bu-
chenwald. Die hohen Einschlä-
ge in die Buchenwälder werden 
kaum thematisiert. Zwar gilt für 
das Jahr 2020 ein Einschlagstopp 
in alte Buchenwälder – die Fra-

ge ist aber, für wie lange? Denn 
schon regt sich Widerstand in 
den Forstämtern, die erst kürz-
lich geschlossene Lieferverträge 
bedienen müssen. Die Inhalte 
dieser Verträge unterliegen bei 
Nachfragen auch im Staatswald 
– ein Allgemeingut der Bürger – 
angeblich dem Betriebsgeheim-
nis. Man fragt sich mit Recht, 
warum der Bürger von seinen 
eigenen Geschäften nichts wis-
sen darf oder soll? Kein Wunder 
also, dass beispielsweise in den 
Wäldern von Rheinland-Pfalz, 
die natürlicherweise fast durch-
gängig Buchenwälder wären, die 
Licht und Wärme liebende Eiche 
besser davon kommt. Freigestell-
te Buchen hingegen reagieren auf 
starken Sonnenlichteinfall wie 
wir Menschen mit Sonnenbrand 
– die glatte dünne Buchenrinde 
ist nicht für das einfallende Licht 
geschaffen. Sie platzt auf und der 
Baum stirbt ab. Schon von daher 
macht es überhaupt keinen Sinn, 
Altbäume als Biotopbäume zu 
kennzeichnen und sie gleichzei-
tig frei zu stellen – was im Übrigen 
selten geschieht, da alte Bäume 
nur noch selten vorhanden sind 
und die jugendlichen Baum-
generationen mangels Höhlen 
und Totholz kein Paradies für die 
Artenvielfalt mehr sind. Wohlge-
merkt – liegengebliebenes Ern-
teholz bringt zwar Nährstoffe in 

den Wald, hat aber mit vielen be-
deutenden Funktionen von „ech-
tem“ Totholz nichts zu tun. Laub-
wälder tragen massiv zu Speisung 
der Grundwasservorräte und zur 
Kühlung der Landschaft bei, sie 
sind – noch -  unersetzliche Mit-
streiter im Klimawandel. Denn 
am Ende wird alles am Wasser 
hängen. Ohne (Grund-) Wasser 
wächst kein einziger Baum und 
auch keine Frucht auf den Fel-
dern draußen. Am Wasser geht 
eben kein Weg vorbei und damit 
auch nicht an der Forderung, be-
stehende Waldökosysteme wie 
den Buchenwald so schonend 
wie nur möglich zu bewirtschaf-
ten. Zumal es um viel Geld in der 
Waldrettung geht – gerade na-
turnah bewirtschaftete Wälder 
verjüngen sich effektiv und von 
ganz alleine kostenlos über ihre 
Pionierbäume, denen ein stabi-
ler Sekundärwald folgt. Die einzi-
ge Forderung: Zeit. Die kostet na-
türlich Geld. Aber hier muss man 
sich eben entscheiden, was in der 
jetzigen Situation wichtiger ist. Es 
wäre wirklich gerade in der ver-
antwortlichen Politik an der Zeit, 
Menschen dieses wichtige und 
zukunftsweisende Grundver-
ständnis von natürlich vorkom-
menden Waldsystemen näher 
zu bringen, damit sie verstehen, 
was der intensive Waldschutz für 
Klima, Trinkwasserversorgung, 

Artenvielfalt und viele andere 
ökologische Zusammenhänge 
und Lebensgrundlagen wirklich 
bedeutet. Holz ist als ein extrem 
wertvolles Material zu begreifen, 
das nur als Restholz in einer Ver-
wertungskette verbrannt und 
schon gar nicht für Zellulose in 
Wegwerfmassenprodukten ver-
schleudert werden darf. Wald 
ist auch kein Energieerzeuger, 
denn die Begehrlichkeiten an 
dem angeblichen nachwach-
senden Rohstoff greifen in Zei-
ten sterbender Wälder zu kurz. 
Nachhaltigkeit bedeutet sicher 
nicht, für die Energiegewinnung 
mit Hitze und Wassermangel zu 
bezahlen. Spätestens hier kann 
man auch die unsinnige Behaup-
tung widerlegen, die Ausholzung 
unserer Laubwaldbestände trü-
ge zum weltweiten Schutz der 
Wälder bei. Das sieht in Realität, 
wie jeder halbwegs Informierte 
weiß, ganz anders aus. Ein Blick 
etwa in die gefährdeten Buchen-
Urwaldgebiete der Karpaten, die 
Regenwälder wie die ebenso be-
deutsamen und gleichermaßen 
gefährdeten borrealen Waldre-
gionen des Nordens genügen da. 
Sie können dem Bürger aktuell 
die Freude am Weihnachtsbaum 
vollends verderben. Denn abge-
holzt wird hier legal und illegal, 
was das Zeug hält. Ohne Rück-
sicht auf klimatische Verluste. 

Wald hat sicher „multifunktiona-
le“ Aufgaben, aber seine Ressour-
cen sind wie die aller Ökosysteme 
begrenzt und deshalb wertvoll. 
Es gäbe genügend Möglichkei-
ten, der Ausbeutung entgegen 
zu wirken. Etwa die Produktion 
und Nutzung von 100 % Recyc-
lingpapier, das mittlerweile alle 
Bedürfnisse – auch die hochwer-
tiger Papiere – erfüllen kann. Sie 
wird weder ausreichend disku-
tiert, noch als besonders wichtige 
Maßnahme für die Bevölkerung 
und die Unternehmen, beispiels-
weise der Verpackungsindustrie 
propagiert. Dabei liegen gerade 
hier wie im gesamten Konsum-
bereich wichtigen Schaltstellen, 
an denen wirklich jeder Bürger 
– sofern interessiert – ganz be-
wusst etwas für den Schutz der 
Wälder nicht nur bei uns, son-
dern weltweit beitragen kann. 
Doch die Informationen dazu 
sind auf politischer Seite spärlich 
und lieblos, ohne echten Auffor-
derungscharakter. Wir brauchen 
die Wälder nicht in erster Linie für 
unseren ausufernden Konsum, 
sondern vor allem für die Was-
serspeicherung und Kühlung 
der ausgeräumten und überhitz-
ten Agrarlandschaft und im Um-
feld der Städte. Aber das zu be-
greifen, scheint noch ein weiter 
Weg. Unsere Umwelt- und Forst-
ministerien sollten doch bitte 

endlich im Hinblick auf die Si-
cherung der Lebensgrundlagen 
dieses zweischneidige Schwert 
der Über-Nutzung der Wälder 
endlich ehrlich und konsequent 
vermitteln. Es ist müßig, hier alte 
indianische Sprichwörter zu be-
mühen. Es reicht doch die Aus-
sage: Der Wald stirbt. Stattdessen 
versucht man immer noch, die 
Fehler einer althergebrachten 
und auch scheinbar lange funk-
tionierenden Holzwirtschaft als 
wissenschaftlich fundiert und 
im Waldsterben als nebensäch-
lich darzustellen. Ständig werden 
neue Theorien aufgelegt, die die 
intensive Waldbewirtschaftung 
als Garanten in der Klimakrise 
bewerben. Wenn das so wäre, sä-
hen unsere Wälder aktuell anders 
aus. Weniger befahren, weniger 
zerpflückt und schon gar nicht 
zu Stängellandschaften aus-
gedünnt. Und es geht abschlie-
ßend in einer mündigen und 
gebildeten Gesellschaft nicht da-
rum, Schuldige auszumachen, 
die alten Lehrmethoden folgen, 
sondern aus Fehlern zu lernen. 
Neue Erkenntnisse und ihre 
Umsetzung in der Waldbewirt-
schaftung dienen einer besseren 
Zukunft aller – inklusive der Un-
ternehmen, die Holz verarbeiten 
– nicht mehr und nicht weniger. 
(Quelle: Waldzustandsbericht 
RLP 2020)

Unser Wald ist sichtbares Opfer der Klimakrise
Wald oder nutzbare Forsten – ein Meinungsbild

https://mueef.rlp.de/de/pressemeldungen/detail/news/News/detail/hoefken-unser-wald-ist-sichtbares-opfer-der-klimakrise/?no_cache=1&cHash=d6759d10e90467ab077dc51281b7c0f7
https://mueef.rlp.de/de/pressemeldungen/detail/news/News/detail/hoefken-unser-wald-ist-sichtbares-opfer-der-klimakrise/?no_cache=1&cHash=d6759d10e90467ab077dc51281b7c0f7
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Mit unseren neuen Informatio-
nen wie Veranstaltungskalen-
der, Firmenregister, Online- An-
zeigen, Online-Zeitung, unser 
Archiv/Vereinsregister etc. zieht 
es immer mehr neue Leser/ 
-innen auf unsere Homepage. 
Nicht nur aus Niedernhausen, 
sondern auch immer mehr Le-
ser/-innen aus dem Umland 
finden Gefallen am Niedern-
hausener Anzeiger online. Dazu 
gehören auch regelmäßige sol-
che aus Portugal, USA, Neusee-
land, Australien …
Um das Online-Interesse abzu-
decken, werden wir im neuen 
Jahr in unserem Online-Seg-
ment einiges an Neuerungen 
bringen.

Unsere Online-Präsenz boomt
Besucher August

18.353
Klicks im August

199.299

Schnitt 592 je Tag Schnitt 6.425 je Tag

Besucher September
23.817

Klicks im September
255.578

Schnitt 793 je Tag Schnitt 8.519 je Tag

Besucher Oktober
25.432

Klicks im Oktober
277.605

Schnitt 820 je Tag Schnitt 8.655 je Tag

Besucher November
31.675

Klicks im November
260.231

Schnitt 1.055 je Tag Schnitt 8.674 je Tag

Ein paar Zahlen aus der Besucher- und Klickstatistik unserer Homepage  
„www.niedernhausener-anzeiger.de“ aus den Monaten August bis November 2020

Liest man die beiden Artikel des 
Ortsbeirat Oberseelbach und 
des Heimat- und Kulturverein 
Oberseelbach (HeiKO) in dem 
Niedernhausener Anzeiger vom 
10.12.2020 so könnte man mei-
nen, dass diese beiden Institu-
tionen die tragenden Säulen der 
Oberseelbacher Dorfgemein-
schaft sind. Dieses Selbstlob ist 
kaum noch zu ertragen.
Anstatt die wirklichen Initiato-
ren für die Sanierung des Alten 
Spritzenhauses und die Erstel-
lung des Bouleplatzes deutlich 
zu benennen, schmückt man 
sich hier mit fremden Federn. 
Für die Sanierung des Alten 
Spritzenhauses wurde extra ein 
„Freundeskreis Altes Spritzen-
haus“ unter der Federführung 
von Gunther Andrä gegründet, 
da der anfänglich sich dafür 
zuständig erklärende HeiKO 
nicht in der Lage war diese 
Maßnahme umzusetzen. Von 
der ursprünglich versproche-
nen finanziellen Unterstützung 

durch den HeiKO von 8.000 € 
erfolgte am Ende nichts. Doch 
der Freundeskreis erfuhr einen 
regen Zuspruch und tatkräftige 
Unterstützung durch die Bevöl-
kerung sowie der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberseelbach. Und 
Dank der finanziellen Unter-
stützung durch die Gemein-
de und vieler Spender konnte 
dieses Kleinod wieder in einen 
Topzustand versetzt werden. 
Die schöne Beleuchtung zur 
Weihnachtszeit ist noch das 
 i-Tüpfelchen. 
Bei der Erstellung des Boule-
platzes war auch Gunther Andrä 
maßgeblich beteiligt. Bei eini-
gen Tageseinsätzen wurde mit 
großer Beteiligung der Ober-
seelbacher Bürgerschaft (auch 
zweier Ortsbeiratsmitglieder) 
die Anlage noch vor dem Winter 
hergestellt und kann im neuen 
Jahr zum Einsatz kommen. Hier 
hat der Ortsbeirat keinen Grund 
sich hervorzuheben. Auch von 
einer starken Einbeziehung der 

Oberseelbacher Bürger durch 
den Ortsbeirat kann nicht viel 
die Rede sein. Nicht umsonst 
mussten 107 Bürger eine Pe-
tition gegen die Aufstellung 
eines Schiffscontainers unter-
schreiben, um eine, nicht mit 
der Bürgerschaft abgestimmte, 
Maßnahme des HeiKO zu ver-
hindern. 
Der Vorstand des HeiKO wurde 
jetzt in seiner Wiederwahl nur 
deshalb bestätigt, weil er die 
satzungsgemäßen Vorgaben 
seines Vereins absolut ignorier-
te und als krönender Abschluss 
seiner Kuriositäten seine eige-
ne Wiederwahl selbst auszählte 
und sich zum Wahlsieger aus-
rief, ohne für die Wahl einen 
neutralen Wahlleiter oder Wahl-
vorstand zu bestellen. 
Wenn der 1.  Vorsitzende des 
Vereins sogar eingesteht die 
Mitglieder nach eigenem Be-
lieben in Aktionen des Vereins 
mehr oder weniger oder auch 
überhaupt nicht einzubinden, 

dann ist die Frage der Rechtmä-
ßigkeit dieser Vorstandswahl 
berechtigt. 
Bei der aktuellen Berichterstat-
tung des HeiKO geht völlig unter, 
dass der Vorstand in den letzten 
Jahren immer mehr den Unmut 
der Oberseelbacher Bürger-
schaft auf sich zieht. 
So musste der Vereinsring Ober-
seelbach, als Zusammenschluss 
aller Dorfvereine und Träger des 
Backesfestes 2019, an den  HeiKO 
60 Euro für die Nutzung des Ba-
ckes entrichten, nur weil der 
HeiKO mangels Helfer bei der 
Ausrichtung nicht mitwirken 
konnte. Und wenn seit Anfang 
Dezember 2019 vierundvierzig 
Bürgern die Mitgliedschaft im 
HeiKO, ohne Begründung, ver-
weigert wird, aber zeitgleich, 
ausgewählte Bürger als Vereins-
mitglieder neu aufgenommen 
werden, so widerspricht dies 
mehreren Rechtsgrundsätzen. 
Bis heute haben die 44 Antrag-
steller auf Mitgliedschaft im 

HeiKO keine Rückmeldung er-
halten. Anträge von 26 Unter-
zeichnern zur a. o. schriftlichen 
Mitgliederversammlung wur-
den nicht nur ignoriert, son-
dern ausgewählte Mitglieder 
wurden schriftlich bedrängt, 
ob sie sich im Klaren seien, was 
sie da unterschrieben hätten. 
Die so oft beschworene Dorfge-
meinschaft von Ortsbeirat und 
Vorstand des HeiKO wird damit 
massiv mit Füssen getreten. 
107 Unterschriften für eine 
Petition gegen einen Schiffs-
container mit Standort und 70 
Unterschriften von Oberseelba-
cher Bürgern auf Anträgen an 
den HeiKO belegen sehr deut-
lich, dass eine große Mehrzahl 
der Bürger sich für die Heimat 
und Kultur des Ortes einbringen 
möchte. 
Mit diesem Verhalten verstößt 
der Vorstand des HeiKO gegen 
seine satzungsgemäßen Ziele 
und setzt die Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit aufs Spiel. Als 

bestätigter Vorstand empfiehlt 
dieser nun den vielen Bürgern, 
die sich für die Heimat und Kul-
tur in Oberseelbach einsetzen 
möchten, doch einen eigenen 
Verein zu gründen, – „ genügend 
potentielle Mitglieder hätten sie 
ja schon.“
So erreicht man auch eine Stär-
kung der Dorfgemeinschaft, 
in dem sich immer mehr Bür-
ger gegen die Machenschaften 
eines Vereinsvorstandes auf-
lehnen. Und zu guter Letzt ver-
breitet jetzt der 1. Vorsitzende 
des HeiKO Ulrich Hahn die 
Mär, dass eine Clique den An-
tragstellern für die HeiKO-Mit-
gliedschaft versprochen hätte 
ihre Mitgliedsbeiträge zu über-
nehmen und mir wird mit dem 
Vereinsausschlussverfahren ge-
droht. 
Das ist doch wirklich der Gipfel 
der Unverschämtheit! 
Oberseelbach, den 27. Dez. 2020
Gez. Edgar Leukel (Gründungs-
mitglied des HeiKO)

Oberseelbach
Gegenrede: Gipfel der Unverschämtheit

Der Kulturkreis bietet einen 
 OnlineFOTOkurs mit Yvonne 
Winterer an.
Teil 1 – Kurs Y7.01 – “Einführung 
in die Fotografie“ beinhaltet den 
Umgang mit der Blende und die 
dadurch zu erreichende Tiefen-
schärfe im Foto sowie den krea-
tiven Einsatz der Belichtungs-
zeit. Durch kleine praktische 
Aufgaben können die Teilneh-
merInnen zwischen den Mee-
tings individuell das Erlernte 
üben und am 3. Abend findet 

eine Bildbesprechnung und Er-
fahrungsaustausch statt. 
Teilnehmen kann jeder, der eine 
digitale Kamera hat, an dem 
Blende und Belichtungszeit 
manuell einstellbar sind. Den 
Zugangslink und weitere Infor-
mationen erhalten Sie mit der 
Anmeldebestätigung. Ab dem 
15.1. startet der Kurs fünfmal 
immer freitags um 19.45 Uhr.
Informationen und Anmeldung 
über die Internet-Seite: www.
kk-eppstein.de

OnlineFOTOkurs – 
Einführung in die 
­Fotografie

BremthalNeues aus dem Verlag

EngenhahnNiederjosbach

Alicia Engel in die Jugend-Na-
tionalmannschaft aufgenom-
men, Ben Schäferjohann für 
die Jugend-Nationalmann-
schaft gesichtet
Beide (ehemalige) TuS-Ju-
gendspieler spielen bereits in 

der Jugend-Hessenauswahl. 
Nun wurden sie zu Sichtungs-
lehrgängen für die deutsche 
Jugend-Nationalmannschaft 
eingeladen. Danach wurde Ali-
cia Engel (siehe Foto, Trikot-Nr. 
12) als eine der 3 Spielerinnen 

aus Hessen für die Jugend-Na-
tionalmannschaft ausgewählt. 
Für Ben Schäferjohann hat der 
Bundestrainer noch nichts mit-
geteilt. 
Erich Sehr, TuS Niederjosbach-
Volleyball

TuS Niederjosbach

Volleyballer erfolgreich

Hessenauswahl U16w

In der letzten Ausgabe haben 
wir über den bevorstehenden 
Schnelltest in Engenhahn/
Wildpark berichtet. Am 23. De-
zember hat dieser dann bei ver-
regnetem Wetter stattgefunden. 
Das Familienteam um Dr. Manu-
ela Braetsch war gut vorbereitet. 
Es gab eine Liste, in der alle zu 

testenden Personen mit Uhrzeit 
und Mobilnummer eingetragen 
waren. Alle haben sich an die 
gegebenen Zeiten gehalten und 
so gab es auch keine Verkehrs-
störungen. Verwendet wurde 
der zu 98,5  % sichere Test von 
Koch Biotechnology. Nach etwa 
15 Minuten des Testes wurden 

die zu testenden Personen dann 
über SMS informiert. Das schö-
ne an dieser guten Idee, alle der 
über 60 Personen konnten mit 
einem negativen Test eine schö-
ne vorweihnachtliche Nachricht 
erhalten. Nochmals Danke an 
das Team von Manuela. 
Haiko Kuckro

Corona-Test ein Erfolg

Das Team um Dr. Manuela Braetsch (Bild: HK Pictures)
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	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

D. G. Gebäude­
management &

Heinzelmännchen 
Hausmeisterservice 

Renovierung/Sanierung 
Tapezieren, Streichen, Teppich­
böden, Laminat verlegen 
Trockenbau, Dämmungen, Böden 
und Bäder verfliesen 
Duschen, Toiletten und Wasch­
becken  anbringen und anschließen
Hausfassaden dämmen und an­
streichen 

Hausmeisterdienstleistungen 
Komplette Betreuung mit  
Allroundservice 
Erledigung von Haushalts­
kleinreparaturen 
Transport von Möbelstücken oder 
anderen Umzugsgütern

Transport von Waschmaschinen, 
Herden, Kühlschränken usw.
Wohnungsrenovierungen 
Haushaltsauflösungen 

Gartenarbeiten/Gartenpflege 
Rasen mähen, düngen, 
 vertikutieren
Hecken­, Strauch­ und  
Baumschnitt 
Bepflanzungen
Unkrautentsorgung
Laubbeseitigung
Entsorgung von Gartenabfällen
Pflege der gesamten Außen­
anlagen 
Bäume fällen oder Baumschnitt 

Lochmühle 1  65527 Niedernhausen 
Mobil: 0171/9011012 Telefon: 06127/969560
info@ndh­service.de www.ndh­service.de 

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN 

Winterdienst 

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Apfel + Wein 
 

       OBERJOSBACH  GbR 
 

Wir lieben den  
ausgewählten Geschmack   

 

Apfel- Secco- Vino- Cider,  
Perl- Schaum– und Schoppenweine  

 

www.apfelundwein.de 
 

Info@apfelundwein.de / Tel: 06127-967466 

Anzeigen

Der Vorstand der CDU Ober-
josbach, zusammen mit dem 
Spitzenteam für den Ortsbeirat, 
tagte am 14. Dezember 2020 im 
großen Saal des Gemeinschafts-
zentrums Oberjosbach.
Der Schwerpunkt der Beratun-
gen lag auf der weiteren Vorbe-
reitung der Kommunalwahlen 
am 14. März 2021. So wurden 
Kolleginnen und Kollegen für 
die Aufgaben der Wahlvorstän-
de benannt und Themen für das 
Programm beraten. Hier ging es 
um die Bilanz der Arbeit und die 
Entwicklung neuer Ansätze für 
die Zukunft unseres Ortes. Diese 
sind vor allem in Sachen Natur, 
Umwelt, Wald und Beteiligung 
junger Leute an der Zukunfts-
gestaltung angesagt.
Ein wichtiger Aspekt wird wei-
terhin die Suche nach Möglich-
keiten sein, in Oberjosbach ein 
Haus bauen zu können. Da-
neben steht die konsequente 
Pflege der gemeindlichen Infra-
struktur, wie Wasserversorgung, 
gemeindliche Räume, wie z. B. 
das Gemeinschaftszentrum, 
unser Kindergarten, die Feuer-

wehr sowie das Straßennetz. 
Arbeit gibt es genug.
Kern der Arbeitsform soll der 
Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern, den Vereinen und 
Initiativen sein.
Für die Kommunalwahl wünscht 
die CDU Oberjosbach eine brei-
te Beteiligung. In diesem Zu-
sammenhang wirbt die CDU 
besonderes für die Nutzung der 
Briefwahl in Coronazeiten.
Ein historischer Aspekt kam 
ebenfalls zur Sprache. Im Jahr 
2021 sind es 75 Jahre her, also 
1946, dass nach der Nazidik-
tatur, den Zerstörungen des 
Krieges wieder demokratische 
Wahlen in den Kommunen 
stattfanden. Unser Respekt gilt 
den Bürgerinnen und Bürgern, 
die damals den Mut fanden, in 
Not und Elend Verantwortung 
zu übernehmen. So auch Bürger 
mit CDU-Hintergrund in Ober-
josbach.
Die CDU hofft , dass die Maß-
nahmen in Sachen Corona im 
wahrsten Wortsinn „Not wen-
dend“ wirken.
Manfred Racky, Vorsitzender

Blick auf 2021
Oberjosbach

CDU Oberjosbach

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

in der Corona-Zeit rückt der Wunsch, für sich
und die Mitmenschen, gesund zu bleiben, ganz nach oben.
Diesem Bedürfnis folgend, haben wir, so schmerzlich dies war,
das geplante 54. Adventtreffen für die älteren Mitbürgerinnen
und Mitbürger am 1. Adventsonntag streichen müssen.

In der Hoffnung auf bessere Zeiten, wünscht der Vorstand
der CDU Oberjosbach und das Kandidatenteam eine besinnliche
Adventszeit, ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest,
sowie ein von Gesundheit und Glück geprägtes Jahr 2021.

Manfred Racky
Ortsvorsteher                               

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
wünschen unsere Kandidaten für die Ortsbeiratswahl 2021                             

Andreas Leixner Katja Pelzer Thorsten Desch

Alois Ernst

Ralf Scheurer                       Martina Jacob               Gregor Schlögl             

Ortsbeiratswahl 
 am 14. März 2021                    

Ortsverband Oberjosbach              

Königshofen

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
ein außergewöhnliches Jahr 
2020, das uns allen viel abver-
langte und uns bis heute vor 
große Herausforderungen stell-
te, neigt sich dem Ende zu. 
Zeitweise mussten wir auf Fa-
milienbesuche verzichten, 
konnten Freunde nicht tref-
fen und waren in unseren ge-
wohnten Aktivitäten teils stark 
eingeschränkt. Hatten wir im 
Laufe des Jahres noch die Hoff-
nung auf ein Weihnachtsfest 
in gewohnter Tradition mit 
Weihnachtsmarktbesuchen, 
stimmungsvollen Adventsver-
anstaltungen und ausgelasse-
nen Weihnachtsfeiern, lässt 
die gegenwärtige Situation mit 
steigenden bzw. stagnierenden 
Fallzahlen an Corona(-Infek-
tionen) erkrankten Menschen, 
solche Zusammenkünfte nicht 
zu. Das neue Jahr, mit seinen 
vielen Aufgaben und Heraus-
forderungen, steht schon vor 
der Tür. Dies zeigt, dass der Jah-
reswechsel weder Anfang noch 
Ende ist, sondern nur ein wei-
terer Schritt in die Zukunft. Der 
Ortsbeirat Königshofen konnte 
in diesem Jahr leider das be-
liebte Königshöfer Bürgerfest, 
aufgrund der gegebenen Lage, 
nicht durchführen. 
Der Ortsteil Königshofen hat es 
jedoch geschafft, nach langer 
Wartezeit, seinen Weinstand 
am Standort Alte Schule zu er-
öffnen. Der Gesangverein Kö-

nigshofen hatte am 9. und 10. 
Oktober den Weinstand das erst 
mal betreiben können. 
Trotz des teilweisen schlechten 
Wetters waren beide Abende gut 
besucht. Für das nächste Jahr 
ist, soweit möglich, der Betrieb 
von Ostern bis Oktober geplant, 
jedes zweite Wochenende im 
Monat freitags und samstags. 
Der Weinstand wird dann vo-
raussichtlich von den Kerbe-
bosch, der Feuerwehr und dem 
Gesangverein Königshofen be-
trieben.
Im vergangenen Jahr sind die 
Planung für die Überarbeitung 
des Bereiches rund um das alte 
Ehrenmal weiterfortgeschrit-
ten. Da der Straßenbereich, 
in dem früher der Schulbus in 
Königshofen gedreht hat, nicht 
mehr benötigt wird, strebt der 
Ortsbeirat hier eine komplette 
Überarbeitung an. Es ist ge-
plant, dass im neu zu gestal-
tendem Bereich der defekte 
Straßenbereich durch eine be-
grünte Fläche ersetzt werden 
soll. Zudem soll ein neuer Weg 
angelegt werden, in dessen Mit-
telpunkt eine Sitzmöglichkeit 
eingerichtet werden soll. Der 
hintere Bereich soll mit Bienen 
freundlichen Stauden bepflanzt 
werden. Das bestehende Bus-
wartehäuschen soll durch ein 
Neues ersetzt werden. 
Pünktlich zum ersten Advent 
wurde der Weihnachtsbaum an 
der Feuerwehr in Königshofen 
geschmückt. Fleißig gebastelt 
hatten dafür schon im Vorfeld 
die Kinder und Erzieher der 
Kindertagesstätte Königshofen. 
Gemeinsam mit Helfern der 
Feuerwehr Königshofen hat der 
Ortsbeirat, unter Einhaltung der 
aktuellen Corona-Regeln, den 
Weihnachtsbaum geschmückt. 
Ein ganz herzlicher Dank geht 
an alle Helfer, Kinder, Erzieher 
und die Mitarbeiter des Bauhof 
Niedernhausen für den tollen 
Einsatz!  
In meinem Jahresrückblick 
möchte ich mich ganz beson-
ders bei meinen Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Ortsbei-
rat für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Ein weiteres beson-
deres Dankeschön geht an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter der Gemeinde Niederhausen 
und an die heimische Presse, die 
uns bei unserer Arbeit im Orts-
beirat unterstützen. Sehr herz-
lich bedanken möchte ich mich 

auch für das Engagement vieler 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und bei den Vereinen, die sich 
ehrenamtlich zum Wohle Al-
ler für Königshofen engagiert 

haben. Ich wünsche allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern 
von ganzem Herzen ein fro-
hes, friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest. Für das Jahr 

2021 wünsche ich alles Gute, 
viel Erfolg und immer beste Ge-
sundheit!
Martin Gros
Ortsvorsteher von Königshofen

Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Ortsvorstehers

Martin Gros, Ortsvorsteher von 
Königshofen
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5 Ballettstangen  
inkl. Bodenhalterungen (Metall)  
zu verkaufen, auch einzeln,  
VHB 200 €, Tel: 06128/4877622

Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger
ab € 35

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Kleinanzeigen – privat

Ich suche in Niedernhausen 
oder Niederseelbach
preiswerte Wohnung oder 
kleines Haus zur Miete für eine 
sehr nette und ordentliche 
afghanische Familie mit 
demnächst vier Kindern.
Bitte anrufen oder SMS an 
0177-2337327

Erstbezug: ruhige 98 qm,  
3-Zi-DG-Wohnung
in priv. Anlage zum 1.1.2021  
zu vermieten.
Hohe Decken, EBK,  
Dach-Terrasse, 2 PP.
Tel: 0178-378-5000.

 

 Dänisches Gute‐Laune‐Geschirr  
von „Greengate“ 

 Weihnachtliches und Deko 
 Karten, Kerzen und mehr 

 

Daisbachstr.12, Niedernhausen‐Niederseelbach 
www.herzenslaedchen.de und auf Facebook 

2 spaltig anpassen  

Wir suchen ab sofort eine 
zuverlässige Bürokraft 
(m/w/d) für unser Büro in 
Bremthal auf Minijobbasis oder 
Teilzeit. Die Arbeitszeit erfolgt 
nach Abstimmung.
Bei Interesse bitte melden 
unter: post@mk-schoenes.de 
oder 06198-5769067

Suche das Buch: Willkommen 
in Niedernhausen
Große Sammlung alter 
Fotografien­aus­Niedernhausen
u. Königshofen von den 
Königshöfer Dorrebäckern.
Tel. 06127/8425

Wohnungssuche
Suche Ein-Zimmer-Wohnung in 
Niedernhausen bis 500 Euro 
warm 0171-3194721

Baugrundstück gesucht
Wir (verheiratet, Anfang 30) 
suchen in Niedernhausen 
(bevorzugt Schäfersberg) ein 
Baugrundstück zum Kauf, um 
unseren Traum vom Eigenheim 
zu verwirklichen. Bitte anrufen 
unter 0160-94495143.

Verkaufe wegen 
Systemumstellung: Eos 450d
An der Kamera ist nichts dran. 
Objektiv 18 bis 55mm  
inkl. Stabilisator
Zoom 55 bis 250mm  
inkl. Stabilisator
Plus Foto-Tasche Umhängeband.  
VHB 230 Euro 06128-9803353

Verkaufe Keyboard
Mit Festplatte und Midis
Technics – KN 3000
VHB 150 Euro  
06128-9803354

Reifen auf Felge
4 mal Winterreifen 200 km 
gelaufen. Marke Goodyear
235/65 r 16c
Felge passt auf Ford Transit.
Rechnung über Neupreis 
1040 Euro liegt vor.
An den Reifen ist nichts dran.
VHB 600 Euro 
06128-9803355

Du bist ein Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik (m/w/d)  
und suchst eine neue Herausforderung in moderner Elektrotechnik in 
einem TOP-Team mit TOP-Bezahlung und  
TOP-Weiterbildungsmöglichkeiten?

Dann bewirb Dich unter 
kontakt@elektro-joest.de

Kellerskopfstraße 5, 65207 Wiesbaden-Naurod, Tel. 06127-66763

Wir suchen Reinigungskräfte für Niederjosbach, 
Mo.–Fr. 16:30–19:30 Uhr, mit Steuerkarte oder 
2 Personen à 1,5 Stunden auf Minijob-Basis. 

Tel. 0171/602-4803.

Stellen anzeigen

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung für unsere Finanz- und Lohnbuchhaltung.

Eintritt: ab 01.04.2021

Kaufmännische Angestellte / Finanzbuchhalter / 
Steuerfachangestellte (m/w/d)

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen engagierte und leistungsfähige Ingenieure / Techniker / Meister 
der Elektrotechnik zur Verstärkung unserer Projektierungsabteilung für den 

Schaltschrank- und Steuerungsbau. 

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter 
(m/w/d)

Immobilien anzeigen

Schicke 3-Zimmer-Maisonette-Wohnung  
mit Flair in bester Lage in Niedernhausen!

Austraße 17 • 65527 Niedernhausen
Telefon: 06127-7 05 89 20 • Fax: 06127-7 05 89 22 • Mobil: 0177-4 73 38 20
E-Mail: gernhardt@gernhardt-immobilien.de • www.gernhardt-immobilien.de

* Wohnen wie im Urlaub * 3,5 Zi-Wohnung 
in Niedernhausen-Oberjosbach!

Aktuelle Immobilienangebote …
… zur Miete                  … zum Kauf

Miete 700 €, 73 qm
Nebenkosten 200 € zzgl. Stellplatz 30 €

3,5 Zimmer, Sonnenbalkon
Hausgeld 300 €, 2 Stellplätze 15.000 €

Kaufpreis VB 339.000 € (provisionspflichtig)

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die 
Treue und gute Zusammenarbeit in 2020

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr  �  Mittwochnachmittag geschlossen

Bettenstudio • Kleiderschränke • 

Schlafsofas • SENSOflex®-Schlafsystem  
individuelle Liegediagnose • Lieferservice inklusive 
• Ortho Support medizinisches Schlafsystem •

  
Hauptstraße 29 - 1
Eppstein-Vockenhausen
Tel. (06198) 25 94
www.moebel-menke.de

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

 NETHCANHIEW EHORF
 TRATS NEDNUSEG NENIE DNU

 RHAJ EUEN SNI

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Wir vermitteln auch
Ihre Immobilie!

www.lambert-strelow.de

Tiere sind keine seelenlosen Wesen, die
funktionieren, wie wir das gerne hätten.
Möchten Sie Ihre/s verstehen lernen?

https://gesundes-heimtierleben.de
Dr. Kerstin Reuther

Lebenswissenschaftlerin, Tiergesundheitsforscherin
Niedernhausen

Achtung Hundebesitzer. Im Raum Idstein wurden 
erneut Giftköder gefunden.
Zwei Hunde sind daran fast verendet. Passen Sie auf 
Ihre Vierbeiner auf.

mailto:post@mk-schoenes.de

